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In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 4:

Bad Buchau mit neuem 
Internetauftritt

Relaunch der städtischen und touristischen 
Internetseiten auf www.bad-buchau.de

SeIte 8:

Narrenbaumstellen und 
närrisches Kurkonzert
Am Freitag, 
26. Januar ist 
es wieder so 
weit, der Nar-
renbaum wird 
um 19 Uhr auf-
gestellt und an-
schließend lädt 
die Narrenzunft 
Moorochs e.V. 
Bad Buchau 
zum närrischen 
Kurkonzert im Kurzentrum ein.

SeIte 5:

NABU und Feuerwehr 
richten das Bad Buchauer 
Storchennest

Foto: Brigitte Frosdorfer
Das Storchennest auf der Schlossklinik 
ist im Laufe der Zeit sehr umfangreich 
und schwer geworden. Auf der südlichen 
Seite entstand ein starker Überhang.

Narrenzunft Feuerhexen läutet  
die Fasnetssaison 2018 ein!
Auftakt ist das traditionelle Narrenbaumstellen mit Häserweckung am Freitag, den  
12. Januar in Tiefenbach. Dazu lädt die Narrenzunft Feuerhexen e.V. alle recht herzlich ein. 
Beginn ist um 18:30 Uhr auf dem Dorfplatz vor der Ventilbar in Tiefenbach. Dort wird die 
Brauchtumsgeschichte dargestellt und somit die Häserweckung vollführt. Mit dem Narren-
baumstellen ist dann die 5. Jahreszeit offiziell bei der Narrenzunft Feuerhexen eingeläutet. 
Musikalisch wird dieses Ereignis von den Schalmeien der Feuerhexen begleitet. 
Anschließend lädt die Narrenzunft Feuerhexen Bad Buchau e.V. alle Besucher, Narren-
freunde und Gemeindemitglieder, Groß und Klein, recht herzlich ein, bei Tanz und musi-
kalischer Unterhaltung im Gemeindesaal des Dorfgemeinschaftshauses zu feiern. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Es werden wieder Rote und Hexenburger so-
wie Kinderpunsch und Glühwein verkauft. Im Gemeindesaal werden ebenfalls Getränke 
zum Verkauf angeboten und es gibt eine Sekt- und Hugo-Bar! 
Für die kleinen Narren haben wir unsere Hexenwürste im Wecken.
Weiter geht es dann am Freitag, den 19. Januar mit der Feuerhexen-Nacht. 
Beginn ist um 20 Uhr in der Bittelwiesenhalle in Bad Buchau.
Dort werden die Brauchtumsgeschichten dargestellt. Für Unterhaltung ist durch die ver-
schiedensten Musikkapellen und Tanzgruppen der einzelnen Zünfte bestens gesorgt.
Höhepunkt bei der Narrenzunft Feuerhexen Bad Buchau e.V. ist dann der Feuerhe-
xen-Umzug am Samstag, den 20. Januar, der pünktlich um 15:30 Uhr beginnt.
56 Narrenzünfte und Musikkapellen werden von der Wuhrstraße aus, durch die Straßen 
Richtung Stadtmitte über den Marktplatz ziehen.
Beginnen wird am Samstag, um 12:30 Uhr alles mit dem Zunftmeisterempfang in der Bittel-
wiesenhalle Bad Buchau. Dort wird der erste Vorstand Daniela Rehm die Zunftmeister der 
Narrenzünfte und auch die Ehrengäste, wie die Bürgermeister rund um den Federsee, Vertre-
ter der Kirche, Polizei, Feuerwehr, DRK und die Geschäftspartner der Narrenzunft, begrüßen. 
Das große närrische Treiben wird dann nach dem Umzug in der Bittelwiesenhalle und 
einem großen Zelt direkt neben der Halle seine Fortsetzung finden. Dort ist auch für das 
leibliche Wohl der Narren und Zuschauer bestens gesorgt. 
Die FFW Bad Buchau, das DRK sowie der Bauhof unterstützen die Hexen wieder eifrig.
Bestimmt ist der bunte Festzug mit Zünften aus nah und fern für Jung und Alt schön 
anzusehen. 
Die Narrenzunft Feuerhexen e.V. 
würde sich sehr freuen, Sie als Zu-
schauer und Gäste sowohl beim 
Narrenbaumstellen in Tiefenbach, 
wie auch am Brauchtumsabend 
und am Feuerhexen-Umzug in 
unserem bewirteten Zelt oder in 
der Halle, begrüßen zu dürfen!
Darauf ein dreifaches 
"Feuer-Hexen"
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AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

Gemeinderatssitzung  
am 19. Dezember 2017
Kurzbericht von der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 19. Dezember 2017
Tagesordnung
TOP 1: Aktuelle Berichte und Ver-
schiedenes
BM Diesch informiert das Gremium über 
folgende Angelegenheiten:
•	Weiterentwicklung Frisch-Areal: in ei-

ner ersten Kontaktaufnahme mit dem 
Landratsamt macht dieses deutlich, 
dass auf alle Fälle ein Bebauungsplan-
verfahren durchzuführen sei. 

•	Baugebiet Möwenweg: das Landesamt für 
Denkmalpflege führt ab 8. Januar archäo-
logische Sondierungen durch – das Gelän-
de gilt als archäologische Verdachtsfläche

•	Verbandsversammlung Vhs: BM 
Diesch berichtet kurz von der Ver-
bandsversammlung und gibt den Re-
chenschaftsbericht 2016 sowie den 
Haushaltsplan 2017 in Umlauf.

•	Verbandsversammlung Federseegruppe: 
BM Diesch berichtet kurz über die Was-
serversorgung und gibt den beschlosse-
nen Haushaltsplan 2018 in Umlauf

•	 Internet-Relaunch: Hauptamtsleiter 
Müller und die Leiterin der Tourist-In-
fo, Frau Spielvogel, stellen den aktuel-
len Entwurf vor und geben einen kurzen 
Überblick. Die Freischaltung erfolgt am 
21. Dezember – verbunden mit der Bit-
te an die Gemeinderäte, die Seite ein-
gehend zu prüfen und eventuelle Kritik 
und Verbesserungsvorschläge an die 
Verwaltung weiterzuleiten.

TOP 2: Bürgerfragestunde
Einige anwesende Bürger weisen die 
Verwaltung auf kleinere Missstände im 
Stadtbild hin; die Verwaltung nimmt die 
Hinweise dankbar an und wird sich im 
Einzelnen darum kümmern.

TOP 3: Bekanntgabe von Beschlüssen 
aus nicht-öffentlicher Sitzung
BM Diesch verweist auf §35 GemO, 
nachdem er verpflichtet sei, Beschlüs-
se aus nicht-öffentlicher Sitzung zeitnah 
öffentlich bekanntzugeben. Er verliest 

folgende Beschlüsse im Wortlaut und er-
läutert diese:
•	Der Gemeinderat der Stadt Bad Buchau 

stimmt dem Verkauf von Gebäude 
Schlossplatz 11 und der notwendigen 
Freiflächen auf Flurstück 3 und 43/1 ent-
sprechend der vorgesehenen Platzeintei-
lung an die Moorheilbad Buchau gGmbH 
(im Folgenden MHB genannt) zu - als 
Verkaufspreise werden der gutachterlich 
festgestellte Gebäudewert bzw. die Bo-
denrichtwerte zugrunde gelegt

•	Dem Eintritt der MHB in die notariellen 
Verkaufsangebote der privaten Grund-
stückseigentümer (Gebäude Schloss-
platz 10/1 und 12; also Hofbräuhaus 
und ‚Roter Bau‘) wird zugestimmt

•	 Im Rahmen eines städtebaulichen Ver-
trags nach den o.g. Maßgaben über-
nimmt die MHB die Verpflichtung zum 
Abbruch der vorhandenen Bausubstanz 
einschließlich Baureifmachung des Ge-
ländes und zur konkreten Einbeziehung 
des Schlossplatz-Areals in die künftige 
Weiterentwicklung der Schlossklinik

•	Der Gemeinderat stimmt einer Förde-
rung der Sanierung des Schlossplatz-
areals im Rahmen der Stadtsanierung 
„Kernstadt lll“ zu

•	Bis zur endgültigen Bebauung des Are-
als ist das Gelände in einem der Lage 
angemessenen Pflegezustand zu erhalten

•	Sollte die Umsetzung der Bebauung 
des Geländes nicht innerhalb der im 
städtebaulichen Vertrag vereinbarten 
Fristen begonnen sein, behält sich die 
Stadt das Recht einer Rückabwicklung 
der Grundstücksgeschäfte vor (Rück-
kaufsrecht). Eine Weiterveräußerung an 
Dritte sei ausgeschlossen

•	Ein städtebaulicher Vertrag regelt die 
Details.

BM Diesch ergänzt, dass die notarielle 
Beurkundung der Kaufverträge und des 
städtebaulichen Vertrages inzwischen 
vollzogen seien und erläutert den künfti-
gen Grundstücks-Zuschnitt des Schloss-
platzes anhand eines Übersichtsplanes. 
Die MHB erhält durch diese Entschei-
dung ausreichend Fläche für Erweite-
rungsmöglichkeiten der Schlossklinik; 
die Stadt selbst bleibt im Besitz von aus-
reichend eigenen Flächen für eventuelle 
Erweiterungen des Progymnasiums.

TOP 4: Bebauungsplan ‚Änderung 
und Erweiterung Sondergebiet Moor-
badzentrum‘
a) Aufstellungsbeschluss
b) Beschluss der frühzeitigen Beteiligung
Hauptamtsleiter Müller führt in das The-
ma ein und verweist auf die umfangreiche 
Sitzungsvorlage, die auch im Internet für 
jedermann einsehbar ist. Der beauftragte 
Planer, Herr Clemens Künster, erläutert 
das Vorhaben und die Planungen detail-
liert und begründet diese ausführlich.
Nach kurzer Aussprache beschließt 
der Gemeinderat die Einleitung des 
Bebauungsplanverfahrens bei 1 Ent-
haltung mehrheitlich wie folgt:
a) Der Vorentwurf des Bebauungs-
plans „Änderung und Erweiterung 
Sondergebiet Moorbadzentrum“, be-
stehend aus der Planzeichnung und 
dem schriftlichen Teil, wird mit der 
Begründung einschließlich Umweltbe-
richt gebilligt. 
b) Der Vorentwurf der Örtlichen Bau-
vorschriften „Änderung und Erweite-
rung Sondergebiet Moorbadzentrum“, 
bestehend aus der Planzeichnung und 
dem schriftlichen Teil werden mit der 
Begründung einschließlich Umweltbe-
richt gebilligt.
c) Zur Darlegung und Erörterung der 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung wird gemäß § 3 (1) BauGB eine 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit durchgeführt. Im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit wird jedermann die Gelegen-
heit gegeben, die Planung mit Vertre-
tern der Verwaltung zu erörtern und 
sich zu der Planung zu äußern. 
d) Gemäß § 4 (1) BauGB wird eine 
frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange durchgeführt. Im Rahmen 
dieser frühzeitigen Behördenbeteili-
gung werden diese von den Planungen 
unterrichtet und zur Äußerung aufge-
fordert.
e) Der Aufstellungsbeschluss ist öffent-
lich bekannt zu machen.

TOP 5: Baugesuch - Neubau Eingangs-
bereich Thermalbad
Herr Merz verweist auf die ausführliche 
Sitzungsvorlage und erläutert anhand 
der vorgelegten Pläne das Bauvorhaben. 
Geplant ist ein repräsentativer Eingangs-
komplex mit Umkleidebereich, Dusch-
räumen, Saunaerweiterung, Bistro sowie 
ergänzenden Ruheräumen.

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr
  Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 80 80 
  www.bad-buchau.de

M I T T E I LU N G E N  AU S  B A D  B U C H AU
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SR Müller erkundigt sich nach eventuel-
len Schäden auf dem zum Gelände füh-
renden Teuchelweg. BM Diesch erwidert, 
dass diesbezüglich bei den bisherigen 
Bauprojekten mit dem Bauherrn, der 
Moorheilbad gGmbH die entsprechende 
Sanierung eventueller Schäden vereinbart 
wurde – er gehe davon aus, dass dies auch 
in diesem Falle so gehandhabt werde.
Nach intensiver Einsichtnahme der 
Pläne und kurzer Aussprache wird das 
gemeindliche Einvernehmen einstim-
mig erteilt.  
TOP 6: Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan der Stadt Bad Buchau für 
das Haushaltsjahr 2018; Beratung und 
Verabschiedung
TOP 7: Eigenbetrieb ‚Pflegeheim Ma-
rienheim‘: Wirtschafts- und Vermögens-
plan 2018, Beratung und Verabschiedung
TOP 8: Eigenbetrieb ‚Wasserversorgung 
Bad Buchau‘: Wirtschafts- und Vermögens-
plan 2018, Beratung und Verabschiedung
TOP 9: Eigenbetrieb ‚Touristikmar-
keting Bad Buchau‘: Wirtschafts- und 
Vermögensplan 2018, Beratung und Ver-
abschiedung
Zu TOP 6 bis 9: 
VOAR Menz verweist auf die ausführli-
chen Vorberatungen im November 2017 
und erläutert die vorgelegten Haushalts-
pläne ausführlich.
Ohne weitere Aussprache beschließt 
der Gemeinderat jeweils einstimmig 
die entsprechenden Haushaltspläne.

Abschließend bedankt sich BM Diesch für 
das abgelaufene Sitzungsjahr 2017 und für 
das konstruktive Miteinander. In einem sehr 
arbeitsintensiven Jahr wurden weitreichende 
Beschlüsse auf den Weg gebracht – insge-
samt betrachtet ist ein Investitionsprogramm 
von bislang nicht gekanntem Ausmaß in der 
Stadt auf den Weg gebracht worden. Durch 
diese sehr intensive Arbeit sehe er auch das 
Vertrauen in ihn und die Verwaltung ge-
stärkt – er könne daher mit Elan und Zuver-
sicht ins neue Jahr 2018 und die kommen-
den Aufgaben blicken. Im neuen Jahr stehe 
auch die Bürgermeisterwahl an – er kündigt 
an, sich erneut um das Amt zu bewerben – er 
könne derzeit keine Gründe erkennen, war-
um er nicht wieder antreten sollte.
BM-Stellvertreterin Charlotte Mayenberger 
ergreift das Wort und bedankt sich namens 
des Gremiums bei Bürgermeister und Ver-
waltung. Außerdem zitiert sie ein zum Nach-
denken anregendes Weihnachtsgedicht. 

termine zur  
Gemeinderatssitzung
Mittwoch, 17. Januar
Gemeinderat, Kurzentrum, 
Saal "Seekirch" (Kleiner Saal)

Dienstag, 6. Februar
Gemeinderat, Kurzentrum, 
Saal "Seekirch" (Kleiner Saal)
Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage www.badbuchau.de. 

Lageplan Thermeneingang; Quelle: Architekturbüro Haller

D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  
I N F O R M I E R T

Landesfamilienpässe  
- Gutscheinhefte 2018
Auch im Jahr 2018 werden bei der 
Stadtverwaltung Landesfamilienpässe 
für Familien mit drei kindergeldbe-
rechtigten Kindern, alleinerziehende 
Eltern bzw. getrennt lebende Ehepart-
ner mit einem kindergeldberechtigten 
Kind oder Familien mit einem kinder-
geldberechtigtem Kind mit mindestens 
50 Prozent Erwerbsminderung oder 
Familien, die Hartz IV- oder kinderzu-
schlagsberechtigt sind, die mit ein oder 
zwei kindergeldberechtigten Kindern 
in häuslicher Gemeinschaft leben oder 
Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz erhalten und mit min-
destens einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben, kostenlos ausgestellt.
Familien, die bereits im Besitz eines 
Landesfamilienpasses sind, können im 
Rathaus Bad Buchau kostenlos ein Gut-
scheinheft für 2018 erhalten. Dieses Gut-
scheinheft berechtigt in Verbindung mit 
dem Landesfamilienpass zum kostenfrei-
en bzw. zu einem ermäßigten Eintritt von 
staatlichen Schlössern, Gärten und staat-
lichen Museen u.a. Nähere Auskünfte 
erteilt die Stadtverwaltung Bad Buchau, 
Rathaus, Zimmer 3, Tel. 07582 808-37.

NABU und Feuerwehr 
richten das Bad Buchauer 
Storchennest
Das Storchennest auf der Schlossklinik 
ist im Laufe der Zeit sehr umfangreich 
und schwer geworden. Auf der südli-
chen Seite entstand ein starker Über-
hang. Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit und um zu vermeiden, dass 
ausgerechnet während der Brutzeit das 
Storchennest herunterbricht, musste 
vorgesorgt werden.
Am Freitag, dem 22. Dezember, wa-
ren der NABU-Storchenexperte Konrad 
Frosdorfer mit seinen drei Feuerwehr-
Kameraden Rainer Sobel, Michael Bacal-
ja und Mathias Menz mit der Drehleiter 
im Einsatz und haben das Storchennest 
neu hergerichtet. Die drei Freiwilligen 
des Naturschutzzentrums halfen mit. 
Das teilweise verrottete Nistmaterial mit 
Vogelkot war fest verbacken und muss-
te herausgehackt und in einem Füllkorb 
am Seil heruntergelassen werden. Seit 
2005 brüten wieder Weißstörche auf der 
Schlossklinik in Bad Buchau. 2017 wur-
den drei Nestlinge beringt.
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Bad Buchau mit neuem 
Internetauftritt
Relaunch der städtischen und 
touristischen Internetseiten auf  
www.bad-buchau.de
Zum Jahreswechsel präsentiert sich die 
Stadt Bad Buchau im neuen, modernen 
Outfit. Angepasst an die sich ständig 
wandelnden Ansprüche und technischen 
Gegebenheiten, war es an der Zeit den 
städtischen Internetauftritt zu prüfen. 
„Alle 5 Jahre sollte eine Webseite heut-
zutage runderneuert werden. Deshalb 
war es nun nach gut sechseinhalb Jahren 
dringend an der Zeit.“, so Elke Spielvo-
gel, Leiterin des Touristikmarketings. 
„Mit dem neuen, aufgeräumt wirkenden 
Design, das sich an die jeweilige Bild-
schirmgröße anpasst („Responsive Web-
design“) ist eine der Hauptanforderungen 
der Nutzer umgesetzt“, freut sich Helmut 
Müller, Hauptamtsleiter der Stadt Bad 
Buchau.
Da vor allem die Inhalte im Gästebereich 
stark nachgefragt sind, wurde dieser an 
vorderste Stelle gesetzt. Veranstaltungen, 
aktuelle Highlights, sowie Schnelllinks 
auf Federseemuseum, Welterbe, Natur 
und die Therme führen aktuell auf die 
weiterführenden Seiten. Die bekannte 
Struktur „Natur, Kultur, Gesundheit“, die 
sich auch im Logo wiederfindet, ist Basis 
für den Aufbau der Inhalte der Webseite. 
Gastgeber und Service vervollständigen 
die Seitenstruktur.
Im Bürgerbereich stehen Neuigkeiten 
für Bürger an erster Stelle, sowie Infor-
mationen aus dem Gemeinderat, Mängel-
meldung, Apothekennotdienst und auch 
hier der beliebte Veranstaltungskalender. 
Alle weiteren interessanten und not-
wendigen Informationen finden sich im 
Menü.
Ein Klick auf das Bad Buchau Logo führt 
einen übrigens immer zur Startseite zu-
rück. Ansonsten werden sich die Inhal-
te je nach Jahreszeit und nachgefragten 
Themen laufend ändern. Dies ist das 
Prinzip der Webseite, die erneut mit der 
Agentur „Hirsch & Wölfl“ erstellt wurde. 
„Wir haben Zugriff auf so gut wie alle 
Elemente der Seiten, was bei Bedarf eine 
rasche Änderung ermöglicht“, berichtet 
Giuseppina Kasiolas, die den städtischen 
Internetauftritt in der Stadtverwaltung be-
treut. Dieser konnte in nur knapp 6 Mona-
ten realisiert werden.
Alle Beteiligten freuen sich in jeden Fall 
über Kritik, Anregungen aber auch Lob 
zum neuen Internetauftritt.

Startseite „Gäste“ www.bad-buchau.de:

Startseite „Bürger“ www.bad-buchau.de:

Öffentliche  
Bekanntmachung
- Frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit -
1. Bebauungsplanvorentwurf „Ände-
rung und Erweiterung Sondergebiet 
Moorbadzentrum“
2. Örtliche Bauvorschriften zum Be-
bauungsplan „Änderung und Erweite-
rung Sondergebiet Moorbadzentrum“
Stadt Bad Buchau, Gemarkung Bad 
Buchau, Landkreis Biberach
Der Gemeinderat der Stadt Bad Buchau 
hat am 19. Dezember 2017 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, den Bebauungs-
plan „Änderung und Erweiterung Son-
dergebiet Moorbadzentrum“, Stadt Bad 
Buchau, Gemarkung Bad Buchau, gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB und die Satzung zu den 
Örtlichen Bauvorschriften „Änderung 
und Erweiterung Sondergebiet Moorbad-
zentrum“, Stadt Bad Buchau, Gemarkung 

Bad Buchau, nach dem Verfahren für den 
Bebauungsplan gemäß § 74 Abs. 7 LBO 
aufzustellen und eine frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB durchzuführen.

Ziel und Zweck der Planung
Bad Buchau mit seiner Funktion als Stadt 
mit Erholungsfunktion und seinem Kur-
betrieb möchte diesen Bereich weiter 
erhalten und stärken. Daher ist eine Wei-
terentwicklung der vorhandenen Einrich-
tungen erforderlich. Gleichzeitig werden 
durch diese Einrichtungen Arbeitsplätze 
im Dienstleistungsbereich (wachsender 
Sektor) gesichert. Parallel hierzu sind Sy-
nergieeffekte in den kulturellen Verhält-
nissen zu erwarten. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
werden die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die Erweiterung und Änderung 
des Kurzentrums mit den erforderlichen 
Gebäuden und Einrichtungen geschaffen. 
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Das Plangebiet befindet sich auf der 
Gemarkung Bad Buchau, westlich des 
Siedlungsbereichs von Bad Buchau. Der 
Geltungsbereich umfasst die schon beste-
hende Anlage des Kurzentrums mit den 
dazugehörigen Nebenanlagen. Die Flä-
che der Abgrenzung beträgt 5,88 ha. Der 
Geltungsbereich wird im Westen von der 
„Teuchelwiese“ eingegrenzt.
Nördlich des Planungsbereichs grenzt der 
Kurpark und Teile von landwirtschaftli-
chen Flächen an. Fuß- und Wanderwege 
verbinden den Park mit dem im Gel-
tungsbereich liegenden Kurzentrum. Öst-
lich befindet sich die Federseeklinik mit 
diversen Anlagen. Der Geltungsbereich 
wird südlich von der Wuhrstraße einge-
grenzt, an der sich Wohnhäuser befinden. 
Im Geltungsbereich befinden sich mittig 
brachliegende Flächen und der Park-
platz „Adelindis Therme“. Nach Westen 
knüpft das Gebiet an landwirtschaftliche 
Fläche an.
Das Plangebiet wird wie in nachfolgen-
der Planzeichnung dargestellt begrenzt:
Im Einzelnen gilt für den Bebauungs-
planvorentwurf die Planzeichnung (Teil 
A) und der Schriftliche Teil (Teil B 1.), 
für den Vorentwurf der Satzung über die 
Örtlichen Bauvorschriften die Planzeich-
nung (Teil A) und der Schriftliche Teil 
(Teil B 2.), jeweils mit dem Datum vom 
19.12.2017.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung besteht für je-
dermann die Möglichkeit, die Planung 
mit Vertretern der Verwaltung zu erörtern 
und sich zu der Planung zu äußern.
Der Vorentwurf des Bebauungsplans 
und der Vorentwurf der Örtlichen Bau-
vorschriften werden mit Begründung 
und den nach Einschätzung der Stadt 

wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen und den 
umweltbezogenen Informationen von 
Donnerstag, dem 11. Januar bis Mon-
tag, dem 12. Februar, je einschließlich, 
bei der Stadtverwaltung Bad Buchau, 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, (Zim-
mer 05, Erdgeschoss) während der üb-
lichen Öffnungszeiten öffentlich ausge-
legt.
Die Regelwerke, auf die in den textlichen 
Festsetzungen des Bebauungsplans ver-
wiesen werden, werden an gleicher Stelle 
zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jedermann kann während der angegebe-
nen Auslegungsfrist, also bis einschließ-
lich 12. Februar 2018, Stellungnahmen 
mündlich zur Niederschrift während der 
Dienststunden bei der Stadtverwaltung 
Bad Buchau (Anschrift siehe oben) vor-
bringen oder schriftlich an die Stadtver-
waltung Bad Buchau richten. Bei schrift-
lich vorgebrachten Stellungnahmen sollte 
die volle Anschrift der Beteiligten ange-
geben werden. Es wird darauf hingewie-
sen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.
Auf die Veröffentlichung an den An-
schlagstafeln der Stadt wird verwiesen.

Dienststunden der Stadtverwaltung 
Bad Buchau:
Montag bis Donnerstag von 8 - 12 Uhr
Freitag von 8 - 12:30 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 - 18 Uhr
Bad Buchau, den 8. Januar
gez. Peter Diesch
Bürgermeister

Öffentliche  
Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer in Bad 
Buchau für das Kalenderjahr 2018 
durch öffentliche Bekanntmachung

1.  Steuerfestsetzung 
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssat-
zung vom 19. Dezember 2017 die Hebe-
sätze für die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2018 festgesetzt auf 
-  400 v.H. für die Betriebe der Land- und 

Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und 
-  310 v.H. für die Grundstücke (Grund-

steuer B). 
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vor-
jahr unverändert. Sollten die Grundsteu-
erhebesätze 2018 geändert werden oder 
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen 
(Messbeträge), werden gemäß § 27 Abs. 

2 des Grundsteuergesetzes (GrStG) Än-
derungsbescheide erteilt. 
Für diejenigen Steuerschuldner, die 
für das Kalenderjahr 2018 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 
3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 
in derselben Höhe wie für das Jahr 2017 
durch öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem 
Tage der öffentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
anknüpfend an den Messbescheid des Fi-
nanzamts ein entsprechender schriftlicher 
Grundsteuerbescheid. 

2. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die 
Grundsteuer für 2018 zu den Fälligkeit-
sterminen (15.02., 15.05., 15.08., 15.11.) 
und mit den Beträgen, die sich aus dem 
letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid 
vor Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung ergeben, auf eines der in diesem 
Bescheid angegebenen Bankkonten der 
Gemeindekasse unter Angabe des Kas-
senzeichens (siehe Steuerbescheid) zu 
überweisen oder einzuzahlen. 
Bei Steuerpflichtigen, die dem Gemein-
deverwaltungsverband Bad Buchau bzw. 
der jeweiligen Gemeinde ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, werden die 
Beträge vom jeweiligen Bankkonto ein-
gezogen. 
Eine Teilnahme am SEPA-Lastschrift-
verfahren ist durch Erteilung eines SE-
PA-Lastschriftmandats beim Gemein-
deverwaltungsverband Bad Buchau 
bzw. bei der zuständigen Gemeinde 
möglich. Für Steuerschuldner, die von 
der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes Gebrauch ge-
macht haben (Jahreszahler), wird die 
Grundsteuer 2018 in einem Betrag am 
1. Juli 2018 fällig.

3. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
innerhalb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau, 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau einzulegen.
Stadtverwaltung Bad Buchau



Ausgabe 1/20186 FEDERSEEJournal

20 Jahre „Schatztruhen-
stunde“

Beliebt und von allen Tanzschülerinnen 
jedes Jahr aufs Neue herbeigesehnt: die 
„Schatztruhenstunde“ in der letzten 
Unterrichtsstunde jeden Jahres.
Unglaublich, was so eine kleine Truhe 
alles fasst: Süße Düfte, die sich überall 
ausbreiten und feine Klänge, die den gan-
zen Raum erfüllen und sich mit der Er-
wartung und Freude der Kinder mischen.
Soweit alles harmonisch, schön und gut, 
wie das in der Weihnachtszeit sein soll.
Wären da nicht in einem gemeinsamen 
Bewegungstheaterspiel bei den fortge-
schrittenen Tanzkindern (s.Foto) zwei 
rivalisierende Gruppen von Köchen auf-
getreten, die sich ein (lustvolles) “Battle“ 
um die richtigen Zutaten für das Festtags-
menue lieferten. Am Ende kam aber dann 
doch einfach alles in den Kochtopf.
Das Neujahrsmenue 2018 des Faches 
Musik und Bewegung/Tanz verspricht 
aber keinesfalls ein Einheitsbrei, sondern 
angesichts des zwanzigjährigen Beste-
hens dieses Musikschulfaches exquisit zu 
werden…

Christbaumsammelaktion 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Buchau
Am Samstag, 13. Januar sammelt die 
Freiwillige Feuerwehr Bad Buchau die 
ausgedienten Christbäume im Stadtge-
biet von Bad Buchau und Kappel.
Die Bevölkerung wird gebeten, die 
Christbäume bis 9 Uhr gut sichtbar an die 
Straße zu legen. Es wird darauf hingewie-
sen, dass sich an den Christbäumen kein 
Lametta mehr befinden darf (Umwelt-
schutz).
Auch wird kein sonstiger Garten- oder 
Sträucherabfall mitgenommen, nur 
Christbäume.

S C H U L E N

F E D E R S E E S C H U L E

Infoabend der  
Gemeinschaftsschule
Am Montag, 15. Januar, 19 Uhr lädt 
die Federseeschule, Gemeinschafts-
schule Bad Buchau alle interessierten 
Eltern der Klassen 4 zu einem Infor-
mationsabend ein.
Das Lehrerteam der Gemeinschaftsschu-
le sowie Schüler und Eltern informieren 
über das pädagogische Konzept und die 
konkrete Arbeit der Gemeinschaftsschule 
vor Ort. Vorgestellt werden aktuelle Wei-
terentwicklungen, Lern- und Unterrichts-
materialien, die Lernräume sowie die di-
gitale Lernumgebung. 

Die Veranstaltung beginnt im Schulfoyer 
und wird in verschiedenen Lernräumen 
fortgesetzt. Bei einem kleinen Imbiss 
wird es Gelegenheit zum Austausch ge-
ben.
Schulleitung und Lehrerschaft heißen alle 
interessierten Eltern sehr herzlich will-
kommen.

englisch-Vorlesewett-
bewerb an der Gemein-
schaftsschule

Foto: Michael Schmid ist einer der Preis-
träger des Englisch-Vorlesewettbewerbs, 
hier zusammen mit den Englischlehre-
rinnen Eva Elipe (links) und Miriam Fet-
scher nach dem „Reading battle“ an der 
Federseeschule.
Ein „Reading battle“ ermöglicht das 
Eintauchen in eine andere Welt. Durch 
Lesen erschließt sich eine interessante 
und fantasievolle Welt. Dies erlebte die 
Zuhörerschaft bei einem schulinternen 
Englisch-Vorlesewettbewerb, der erst-
mals in dieser Form an der Gemein-
schaftsschule veranstaltet wurde. 
Die Kandidaten des Wettbewerbs, beste-
hend aus den jeweils drei besten Vorlesern 
aus vier Lerngruppen 6 und 7, hatten sich 
sehr gut vorbereitet. Mit Ausschnitten aus 
bekannten sowie unbekannten Texten be-
geisterten sie sowohl die Jury als auch die 
Zuhörer, die sie mit einer großen Vielfalt 
von Textsorten unterhielten.
Zahlreiche Zuhörer aus der Schüler- und 
Lehrerschaft hatten sich zusammenge-
funden, um den interessanten und span-
nenden Vorträgen zu lauschen. In der 
ersten Runde brachten die Schüler selbst 
gewählte Texte wie z. B. Auszüge aus der 
Ganzschrift “Who is Henry Kazwell?“ 
von Claire Lamsdale sowie verschiedene 
Sachtexte rund um die Tier- und Umwelt 
zu Gehör. Alle Leser beeindruckten durch 
eine gelungene Textauswahl wie auch 
durch ein gutes Sprachgefühl.

............................................... ✁ ...........................................

............................................... ✁ ...........................................

Restmüllabfuhr:
Do. 11.01., Mi. 24.01., Mi. 07.02., Mi. 
21.02., Mi. 07.03., Mi. 21.03., Do. 05.04., 
Mi. 18.04., Do. 03.05., Mi. 16.05., Mi. 
30.05., Mi. 13.06., Mi. 27.06., Mi. 11.07., 
Mi. 25.07., Mi. 08.08., Mi. 22.08., Mi. 
05.09., Mi. 19.09., Do. 04.10., Mi. 17.10., 
Mi. 31.10., Mi. 14.11., Mi. 28.11., Mi. 
12.12., Do. 27.12.

Papierabfuhr:
Mo. 22.01., Mo. 19.02., Mo. 19.03., 
Mo. 16.04., Mo. 14.05., Mo. 11.06., 
Mo. 09.07., Mo. 06.08., Mo. 03.09., Mo. 
01.10., Mo. 29.10., Mo. 26.11., Sa. 22.12.

Abfuhrtermine 2018
Gelber Sack:
Di. 23.01., Di. 20.02., Di. 20.03., Di. 
17.04., Di. 15.05., Di. 12.06., Di. 10.07., 
Di. 07.08., Di. 04.09., Di. 02.10., Di. 
30.10., Di. 27.11., Mo. 24.12. 

Grüngutabfuhr:
Mo. 23.04. und Mo. 12.11.

Problemstoffsammlung:
Fr. 09.02. und Fr. 07.09.

Altpapiersammlung der SVB - 
Fußballabteilung:
Sa. 17.02., Sa. 28.04., Sa. 07.07., 
Sa. 15.09., Sa. 24.11.
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In der zweiten Runde stellten sich die Kan-
didaten einem Fremdtext. Hierbei bewie-
sen die Schülerinnen und Schüler einen 
recht sicheren sowie geschickten Umgang 
mit neuen Wörtern und längeren Satzkon-
struktionen. Kriterien zur Bewertung der 
Leistungen waren die Textgestaltung und 
Lesetechnik. Somit konnten die Kandidaten 
unter anderem Punkte für Lesefluss, Lese-
richtigkeit, angemessenes Tempo und sinn-
gemäße Betonung gewinnen. Die Jury be-
stand aus den beiden Englischlehrerinnen, 
Miriam Fetscher und Eva Elipe, sowie den 
zwei Schülern, Anton Karczewski und Edo-
nis Bardiqi. Besonders überzeugten durch 
ihre Leseleistung Viktoria Ntalla (Lerngrup-
pen 6) und Michael Schmid (Lerngruppen 
7), die mit einer Urkunde und einem Buch-
preis ausgezeichnet wurden. Insgesamt aber 
trugen alle Vorleserinnen und Vorleser zu 
zwei Englisch-Vorlesestunden bei, die von 
der Zuhörerschaft als sehr unterhaltsam und 
bereichernd erlebt wurden.

V O L K S H O C H S C H U L E

Raffinessen - Nähkurs
Es sind oft nur einfache Hindernisse, die 
uns von einem perfekten Ergebnis abhal-
ten. Mit unterschiedlichen Nähfüßchen 
und Funktionen nähen wir über 20 Mus-
ter auf verschiedenen Stoffen und lüften 
dabei so manches Geheimnis, das uns 
zur Perfektion und hübschem Aussehen 
verhilft. Ein Kurs nicht nur für Anfänger. 
Wir besprechen insgesamt ca. 50 Anwen-
dungen, Tipps und Tricks. Wer keine Ma-
schine hat, darf gerne eine Maschine von 
Nähmaschinen Lutz verwenden.
Mittwoch, 17. Januar, 18:30 - 21:30 Uhr, 
Bad Buchau, Dürnau, Nähmaschinen 
Lutz, Hirtengasse 8, 42,00 EUR, C21408, 
Peter Lutz

Shakti-Naam-Yoga 
- Entdecke Deine Lebenskraft
Montag, 19. Februar, 18 – 19:15 Uhr, 10 
Abende, 88422 Bad Buchau, Bachgasse 
13, Federseeklinik, Raum 9, 61,70 EUR, 
D30102, Elke Falkenstein

Bodystyling - Training für jede Musku-
latur und Stabilisation
Das Herz-Kreislauf-System kommt in 
Schwung, Problemzonen werden durch 
Kraftausdauer trainiert, Muskeln ge-
dehnt und Gelenke mobilisiert. All dies 
wirkt sich positiv auf Gesundheit, Figur 
und körperliches Wohlbefinden aus, was 
im alltäglichen Leben gefordert ist. Am 
Ende des Kurses hat jeder Teilnehmer 
eine sinnvolle Auswahl an Übungen, die 
zu Hause fortgeführt werden können.

Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch und 
ein Getränk.
Montag, 19. Februar, 9 – 10:15 Uhr,  
6 Vormittage, 88422 Bad Buchau, 
Schlossplatz 8, Haus der Vereine, 43,00 
EUR, D30230, Inge Moeller

Shakti-Naam-Yoga 
- Entdecke Deine Lebenskraft
Mittwoch, 21. Februar, 17:30 – 18:45 
Uhr, 10 Abende, 88422 Bad Buchau, 
Bachgasse 13, Federseeklinik, Raum 9, 
61,70 EUR, D30118, Elke Falkenstein

Tango Argentino Kurs für Einsteiger 
und Fortgeschrittene
Der Kurs vermittelt grundlegende Schrit-
telemente, Fußtechnik, Arbeit an Körper-
haltung, Führungsübungen und Musika-
lität. Im Vordergrund steht der Spaß am 
gemeinsamen Tanzen.
Einzelanmeldung ist möglich. 
Bitte mitbringen: Getränk, Vesper.

Donnerstag, 22. Februar, 19:30 – 21:15 
Uhr, 8 Abende, 88422 Bad Buchau, Im 
Winkel 1, vhs, Seminarraum 1, 84,00 
EUR, D20504, Michaela und Thomas 
Berg

Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung mit der Kursnummer bei der 
Volkshochschule an! 

vhs Oberschwaben, Hauptstr. 35, 
88326 Aulendorf, Tel. 07525 9239340, 
Fax: 07525 92393490,

www.vhs-oberschwaben.de 
Email: info@vhs-aulendorf.de
vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6, 
Dienstag von 9:30 - 11:30 Uhr, 
Tel. 07582 933377.

Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.

Bürger für 
Bürger

BürgerCafé
- Schussenrieder Str. 6 -
Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 14 Uhr, 
Donnerstag 13 - 17 Uhr, Samstag 13 - 17 
Uhr: Kaffee, Tee, Schokolade, alkohol-
freie Getränke, Kuchen und Herzhaftes
Information und Teilhabe: Bürgerinfo-
stelle, Gründung von Freizeit- und Ge-
sprächsgemeinschaften, private Feste und 
Kaffeerunden, Vorträge und Lesungen, 
Vereinsabende nach Absprache

DRK

eine Blutspende kann Leben 
retten
Ohne Transfusionen aus Spenderblut 
ist Hilfe oft nicht möglich. Blutspender 
wissen es schon längst: Eine Spende 
kann Leben retten.
Viele Therapien sind ohne Spenderblut 
nicht möglich und künstliche Alternati-
ven gibt es nicht. Daher müssen
tagtäglich genügend frische Blutspen-
den für die Patienten vorhanden sein. 
Der DRK-Blutspendedienst lädt deshalb 
zur Blutspendeaktion ein am Freitag,  

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N

2. Februar, 14:30 - 19:30 Uhr, Feder-
seeschule, Auf dem Bahndamm 3, 88422 
Bad Buchau.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann je-
der Gesunde von 18 bis zum 73. Geburts-
tag.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien Hotline  
0800 1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Narrenzunft Moorochs e.V
Bad Buchau

Moorochsenstammtisch 
mit Fahrkartenverkauf
Am kommenden Samstag, den 13. Januar 
ab 19 Uhr findet im Zunftheim ein Moor-
ochsenstammtisch statt.
Hier ist letztmalig die Gelegenheit sich 
Laufbändel und Fahrkarten für die Fasnet 
zu besorgen.
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Närrischer Nachmittag mit 
buntem Programm
Zu Beginn der närrischen Jahreszeit 
freut sich die Buchauer Moorochsen-
zunft, am Samstag, den 13. Januar 
wieder zu einem närrischen Nachmit-
tag mit buntem Programm ins Evange-
lische Gemeindehaus einzuladen.
Zu diesem närrischen Nachmittag sind 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, so-
wie natürlich besonders auch die Gäste 
unserer Stadt und das gesamte Feder-
seegebiet aufs herzlichste eingeladen. 
Die Altersgrenze nach unten bleibt wie 
immer wieder völlig offen. Die Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr. Zum Auftakt 
spielt bereits ab 13:30 Uhr Alleinunter-
halter Hermann.
Nach der Eröffnung gibt es wieder ein 
buntes, kurzweiliges Fasnetsprogramm 
mit vielen zunfteigenen, bzw. Bad 
Buchauer Akteuren, welche mit Musik, 
Spiel und Tanz, sowie fasnetlichen Re-
den das Publikum zu begeistern wissen. 
Für den musikalischen Rahmen sorgt 
Alleinunterhalter Hermann. Auch wird 
die Brauchtumsgruppe der Zunft mit den 
Traditionsmasken den Saal in Fasnets-
stimmung versetzen. 
Angesagt haben sich auch ein orientali-
scher Showtanz, die Original Quetsch-
harmoniker, die Kinder- und Jugendgarde 
der Moorochsen sowie weitere zunft- und 
stadtbekannte Größen. 
Wie schon Tradition werden alle unsere 
närrischen Gäste mit kostenlosem Kaffee 
und Kuchen verwöhnt.

Narrenbaumstellen mit an-
schließendem Närrischen 
Kurkonzert am 26. Januar
Beginn ist um 19 Uhr auf dem Marktplaz. 
Im Anschluss daran findet ab 20 Uhr im 
Kurzentrum ein Närrisches Kurkonzert 
statt. 
Weitere Infos finden Sie auf S. 16.

Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch im 
Monat von 18 - 19 Uhr für Sie geöffnet. 
Das Büro befindet sich am Marktplatz 6 
am Seiteneingang. Bonushefte bitte ein-
werfen, es wird gestempelt zugesendet.
Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter: www.svbadbuchau.de
Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere Ge-
schäftsstelle. Die Sportangebote können 
Sie auch von der Homepage herunterladen.
Babyschwimmen/Wassergewöhnung 
(4-15 Monate)

Das Babyschwim-
men ist eine wert-
volle frühkindli-
che Förderung auf 
allen Ebenen. 

Zum einen stellt das Babyschwimmen eine 
sanfte und frühe Wassergewöhnung dar 
und vermittelt Spaß und Freude in diesem 
lebenswichtigen Element. Das Kind lernt 
unter erfahrener Anleitung, dass Wasser in 
Auge, Nase, Mund und Ohren eindringen 
darf. Die Entwicklung der motorischen 
Fähigkeiten und des Gleichgewichtssinns 
werden unterstützt. Bewegungen im Was-
ser fallen den Babys leichter als im Tro-
ckenen. Die Wassergewöhnung fördert 
außerdem die Eltern-Kind-Bindung.

Wassergewöhnung I (1,5 - 3 Jahre)
Ziele der Wassergewöhnung sind zum 
einen die spielerische Schulung der Be-
wegung um die verschiedenen Körper-
achsen. Außerdem die Vorschulung von 
Bewegungsabläufen, die später für die 
Schwimmtechniken von Bedeutung sind. 
Wir üben das Springen vom Beckenrand 
in die Arme von Mama oder Papa. Wir 
versuchen auch das kurze Tauchen spiele-
risch in unseren Wasserspaß einzubauen.

Wassergewöhnung II (4-6 Jahre)
Die erlernten Techniken der Wasserge-
wöhnung I werden vertieft und altersent-
sprechend erweitert. Die Schwimmtech-
nik wird nach und nach verfeinert und 
die Muskulatur die wir zum Schwimmen 
brauchen wird trainiert. Überhastete Be-
wegungen werden wir versuchen abzu-
bauen um die ökonomischen Schwimm-
bewegungen auszubauen. Die Sprünge 
vom Beckenrand könne jetzt gar nicht 
mehr genug spritzen. 

Wichtige Informationen:
Ort:      Therapiebecken der 

Schlossklinik Bad Buchau
Wann:     10x immer freitags
      (Kursbeginn am  

 12. Januar 2018)
Übungsleiterin: Frau Christine Leiprecht
Anmeldung: 
wassergewoehnung@svbadbuchau.de

Kursgebühr Babyschwimmen: 45,00 
EUR für Nichtmitglieder des SVB, 35,00 
EUR für Mitglieder des SVB
Kursgebühr Wassergewöhnung: 65,00 
EUR für Nichtmitglieder, 50,00 EUR für 
Mitglieder SVB
Babyschwimmen I
(ca. 3 – 6 Monate): 13:30 - 14 Uhr   
Babyschwimmen II
(ca. 7-9 Monate): 14 - 14:30 Uhr    
Wassergewöhnung I
(ca. 10-18 Monate): 14:30 - 15:15 Uhr
Wassergewöhnung II
(1,5-3 Jahre): 15:15 - 16 Uhr   
Wassergewöhnung III
(4-6 Jahre): 16 - 16:45 Uhr   

Für alle unsere Kurse ist eine erwachse-
ne Begleitperson erforderlich! Wir wei-
sen Sie darauf hin, dass der Verzehr von 
Speisen (Keksen etc.) im Schwimmbad 
und in den Umkleideräumen NICHT ge-
stattet ist!
Ebenso sind die Heizungen im Gang vor 
dem Schwimmbad NICHT zum darauf 
Sitzen gedacht!
Nähere Informationen unter 
www.svbadbuchau.de

Wir treffen uns jeden Sonntag um 
17:45 Uhr im ev. Gemeindehaus, um 
gemeinsam zu singen, zu beten und in 
der Bibel zu lesen. 
Donnerstags um 9:30 Uhr und freitags 
um 19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächs-
kreise bei verschiedenen Gastgebern an 
(Info: Tel. 07582 2900). Nicht während 
der Ferien. 
Freitags um 15 Uhr findet (nicht in den 
Ferien) im ev. Gemeindehaus ein Kinder-
kreis für Kinder ab 4 Jahren statt.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de.



Ausgabe 1/2018 9FEDERSEEJournal

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs (für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14 Uhr

Sonntag:
10 Uhr Junghunde und Basic

Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder roswitha.murr-
weiss@behra.de

Homepage: 
www.vdhfedersee-badbuchau.de

Gutscheinhefte 2018
Bei der Gemeindeverwaltung All-
mannsweiler können auch dieses Jahr 
Landesfamilienpässe beantragt wer-
den. 
Einen Landesfamilienpass können da-
nach Familien erhalten, die in häusli-
cher Gemeinschaft:

•	mit mind. drei kindergeldberechtigten 
Kindern zusammenleben

•	aus nur einem Elternteil bestehen und 
mit mind. einem kindergeldberechtig-
ten Kind zusammenleben

•	mit einem schwerbehinderten kinder-
geldberechtigten Kind (ab 50 %) zu-
sammenleben 

•	Hartz IV- oder kinderzuschlagsberech-
tigt sind und mit mindestens einem kin-
dergeldberechtigten Kind zusammenle-
ben

•	Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz erhalten und mit mind. 
einem Kind zusammenleben

Familien, die bereits im Besitz eines Lan-
desfamilienpasses sind, können im Rat-
haus Allmannsweiler ein Gutscheinheft 
für 2018 erhalten. 

Dieses Gutscheinheft berechtigt in Ver-
bindung mit dem Landesfamilienpass 
zum kostenfreien bzw. ermäßigten Ein-
tritt in verschiedene Schlösser, Gärten 
und Museen.

einladung Festausschuss
Die nächste öffentliche Festausschusssit-
zung zur 750-Jahr-Feier findet am Mon-
tag, den 22. Januar um 20 Uhr statt.

Christbaumsammlung
Am kommenden Samstag, den 13. Ja-
nuar findet eine Christbaum-Samme-
laktion für den Funkenbau statt.
Bitte Bäume bis 8:30 Uhr bereitlegen.

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

Seniorennachmittag

Hugo Breitschmid unterhält die Senioren in Allmannsweiler

Die Gemeinde informiert

Abgabe Wasserzählerstand
Wir bitten die ausgefüllten Ablesekarten 
der Wasserzählerstände umgehend dem 
Rathaus zuzuführen.

Einen schönen und kurzweiligen Seni-
orennachmittag konnten die Seniorin-
nen und Senioren aus Allmannsweiler 
und Reichenbach vergangenen Dreikö-
nigstag erleben.
Nachdem die Sternsinger ihr Sprüch-
lein aufsagten und sich weiter auf den 
Weg ins Morgenland machten, unter-
hielt dieses Jahr Hugo Breitschmid in 
amüsanter Weise mit seinen Gedichten 
und Anekdoten. BM Koch berichtete 

noch über die Neuerungen im kommen-
den Jahr und aktuellen Geschehnissen 
aus den beiden Gemeinden. Nach Kaf-
fee und Kuchen und dem abendlichen 
Vesper traten die Gäste dann allmäh-
lich den Heimweg an. Die Freiwillige 
Feuerwehr Allmannsweiler übernahm 
wieder professionell die Bewirtung. 
Herzlichen Dank hierfür. Der nächste 
Seniorennachmittag findet wieder in 
Reichenbach statt.

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer 
die wichtigste 

Nummer bei einem 

Notfall!
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"Zünftig und Lustig"
Das Männervesper 2018 erfreut sich 
großer Nachfrage und kommt gut an.
Bereits schon zum 3. Mal haben sich 
die „Allmannsweiler Männer“ zu einem 
Vesper am vergangenen Freitag im DGH 
getroffen. Bei einem sehr abwechslungs-
reichen Buffet mit Hausmacherwurst, 
Wurstsalat, Käse und noch vielen ande-
ren Leckereien konnten die Männer das 
Jahr 2018 so richtig zünftig beginnen. Es 
war mal wieder ein sehr lustiger und ge-
selliger Abend für die gut 30 Teilnehmer. 
Der Erlös wird wieder an die Funken-
kasse übergeben. Bei dieser Gelegenheit 
noch einen herzlichen Dank an alle, die 
an den Vorbereitungen für diesen Abend 
mitgewirkt haben.

Narrenverein Reichenbach

teilnahme 
an Umzügen
Der Narrenver-
ein Reichenbach 
nimmt an folgen-
den Umzügen teil:

Freitag, den 12. Januar, 18 Uhr
Hexenspuk Moosheim (Auto/ Busshuttle)

Samstag, den 13. Januar, 19 Uhr
Heinstetten (Busabfahrt 16:50 Uhr)

Sonntag, den 14. Januar, 13:30 Uhr 
Jubiläumsumzug Moosheim 
(Busabfahrt 11:50 Uhr)

Samstag, den 20. Januar, 15:30 Uhr
Laupertshausen (Busabfahrt 13:50 Uhr)

Sonntag, den 21. Januar, 13:30 Uhr 
Erolzheim (Busabfahrt 11:50 Uhr) 

Busabfahrten wie immer in der Ortsmitte 
Allmannsweiler.

Die Gemeinde informiert

Hundekot im Mülleimer 
vor dem Rathaus
Im kleinen Mülleimer vor dem Rat-
haus werden des Öfteren Hundekottü-
ten entsorgt.
Die Gemeindeverwaltung bittet die Hun-
debesitzer, diese in den schwarzen Müll-
eimer (Sulo) zwischen dem Rathaus und 
der Feuerwehr zu entsorgen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Landesfamilienpass: 
Gutscheinhefte 2018
Auch im Jahr 2018 werden bei der Ge-
meindeverwaltung Dürnau Landesfamili-
enpässe für Familien mit drei kindergeld-
berechtigten Kindern, alleinerziehende 
Eltern bzw. getrennt lebende Ehepartner 
mit einem kindergeldberechtigten Kind 
oder Familien mit einem kindergeldbe-
rechtigtem Kind mit mindestens 50 Pro-
zent Erwerbsminderung kostenlos ausge-
stellt. Familien, die bereits im Besitz eines 
Landesfamilienpasses sind, können im 
Rathaus Dürnau kostenlos ein Gutschein-
heft für 2018 erhalten.
Dieses Gutscheinheft berechtigt in Verbin-
dung mit dem Landesfamilienpass zum kos-
tenfreien bzw. zu einem ermäßigten Eintritt 
von 22 staatlichen Schlössern, Gärten und 
staatlichen Museen. Nähere Auskünfte erteilt 
das Bürgermeisteramt Dürnau an den ausge-
wiesen Dienststunden, Tel. 07582 2317.

Aktuelle Abfuhrtermine:
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Freitag, 2. Februar
Gelber Sack – Blaue Tonne:
Montag, 5. Februar
Müllabfuhr - schwarze Tonne:
Donnerstag, 11. Januar u. 
Mittwoch, 24. Januar

Adventsfensteraktion
An der Adventsfensteraktion konn-
ten wir uns in der zurückliegenden 
Adventszeit an einigen Abenden vor 
Häusern und Fenstern treffen, um mit-
zuerleben, wie sich die verschiedenen 
Fenster öffnen.

Das letzte Fenster wurde mit einer klei-
nen Feier, umrahmt von der Musikkapel-
le Dürnau, am Rathaus abgeschlossen.
Bei dem Adventskalender haben sich 
alle Beteiligten wieder sehr viel Mühe 
gemacht. Ich möchte mich ganz herzlich 
bei Ihnen für Ihr Mitmachen und bei den 
Teilnehmern für ihr Kommen bei den ver-
schiedenen Fenstern bedanken.
Bernhard Merk, Bürgermeister

Ablesung der Wasserzähler
Vor den Weihnachtsfeiertagen wurden 
die Ablesebriefe zur Selbstablesung des 
Wasserverbrauchs zugestellt.
Wir bitten nochmals alle Grundstücksei-
gentümer, welche die Wasserzähler noch 
nicht abgelesen haben, dies so schnell als 
möglich zu erledigen und die ausgefüll-
ten Abschnitte an die Gemeindeverwal-
tung zurückzugeben, ansonsten wird der 
Wasserverbrauch im Durchschnitt der 
letzten Jahre geschätzt.
In diesem Zusammenhang weisen wir 
auch darauf hin, dass auch während des 
Jahres die Zählerstände in regelmäßigen 
Abständen überprüft werden sollten um 
eventuelle Unregelmäßigkeiten festzu-
stellen.
Sollten sich in 2017 an den befestigten 
Flächen für die Berechnung der Nieder-
schlagswassergebühr Änderungen erge-
ben haben, bitten wir um Mitteilungen 
und Einreichung begründender Unterla-
gen (Bauplan, Flächenberechnung, Fotos, 
Rechnungen usw.).

Herzlichen Dank für den 
Christbaum vor dem Rat-
hausplatz in der Gemeinde
In diesem Jahr wurde wieder ein 
Christbaum von einem Privateigentü-
mer zum Aufstellen in der Ortsmitte 
zur Verfügung gestellt.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich 
recht herzlich beim Spender für die Be-
reitsstellung und beim Jugendzentrum für 
das Aufstellen des Christbaumes. Auch 
im kommenden Jahr freuen wir uns über 
eine Anmeldung für diesen Zweck.

Dürnau

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de
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Verein „Flurdenkmale  
Dürnau“
Einladung zur Mitgliederversamm-
lung am Dienstag, den 23. Januar um 
19 Uhr im Café Gugelhupf.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers und Kassenprüfers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Weitere schriftliche Anträge zur Tages-
ordnung sind bis spätestens eine Woche 
vor der Versammlung beim Vorsitzenden 
einzureichen.
Zu dieser Versammlung sind alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins 
„Flurdenkmale Dürnau“ sowie auch Gäs-
te herzlich eingeladen.
Reinhold Halder, 1. Vorsitzender 

Xälzbären aus Dürnau 
starten voller energie in 
die kommende Fasnet
Nachdem sich für die kommende Fas-
net fünf neue Xälzbären gefunden ha-
ben, sind ab Januar dreiundfünfzig 
Musiker und Musikerinnen unterwegs, 
um mit ihrem Guggengroove zu unter-
halten.

Freitag, 12. Januar 28. Brauchtumsabend 89599 Schelklingen
Samstag, 3. Januar 10-jähr. Guggen-Jubiläum Weingarten
Sonntag, 4. Januar Umzug Goßheim
Freitag, 19. Januar Schalkball Blitzenreute
Samstag, 20. Januar Feuerhexen - Umzug Bad Buchau
Sonntag, 21. Januar Ringtreffen VFON Ostrach
Samstag, 27. Januar Landschaftstreffen Bad Waldsee
Freitag, 2. Februar Nachtumzug 88433 Ingerkingen
Samstag, 3. Januar Plätzlerball Weingarten
Sonntag, 4. Februar OHA-Treffen Scheer
Donnerstag,8. Februar Hausfasnet - Umzug Bad Waldsee
Freitag, 9. Februar Kurkonzert Bad Buchau

Hemadglonker Bad Buchau
Brauchtumsabend 72525 Münsingen

Samstag, 10. Februar Umzug Friedrichshafen
Party/Halle 88636 Illmensee

Sonntag, 11. Februar Narrensprung 88250 Weingarten

Montag, 12. Februar Umzug Ravensburg
Umzug Meßkirch
Fasnetsball Oggelsbeuren

Dienstag, 13. Februar Umzug Bad Saulgau
Umzug 88371 Ebersbach

Wer Lust darauf hat die neuen Stücke der Xälzbären zu hören, findet die Termine für 
die Fasnet 2018 und weitere Infos auch auf der Homepage http://xaelzbaera.de und 
www.facebook.com/pages/Xälzbära-Dürnau.
Dürnau, den 29.12.2017 Manuela Braun
Xälzbära Dürnau 1.Vorsitzender: Andreas Müller Im Winkel 2 88422 Dürnau

Die Gemeinde informiert

Ablesung der Wasserzähler 
– erinnerung
Mitte Dezember wurden die Ablese-
karten zur Ablesung der Wasserzähler 
zugestellt.
Die allermeisten Grundstückseigentümer 
haben inzwischen auch die Wasserzähler 
abgelesen und den ausgefüllten Abschnitt 
an die Gemeindeverwaltung/den Gemein-
deverwaltungsverband zurückzugeben. 
Wir bitten all diejenigen, die dies noch 
nicht tun konnten, dies unverzüglich 

Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de

nachzuholen; sollte der Zählerstand zum 
15. Januar nicht vorliegen, muss der Ver-
brauch geschätzt werden. 

Backhaus – Verabschiedung  
von Backfrau  
elisabeth Wahl
Der letzte Backtag im Gemeinde-
backhaus vor Weihnachten und dem 
Jahreswechsel fand am Freitag, den  
22. Dezember 2017 statt.
Mit dem Jahreswechsel beendete auch 
Frau Elisabeth Wahl ihre langjährige 
Tätigkeit als „Backfrau“ der Gemeinde. 

Sie war insgesamt 16 Jahre dafür verant-
wortlich, dass wir immer frisches selbst-
gemachtes Brot usw. genießen konnten. 
Auch beteiligte sich das Backhaus unter 
ihrer Regie an den gemeindlichen Aktivi-
täten wie bei „Kunst im Sägewerk“ oder 
Veranstaltungen der Bachritterburg mit 
Denneten usw. 
Bürgermeister Hölz besuchte sie an ihrem 
letzten Backtag und überbrachte ihr die 
besten Wünsche der Gemeinde verbun-
den mit einem Blumenstrauß als Zeichen 
des Dankes für ihren treuen und zuverläs-
sigen Dienst.

Redaktionsschluss 
beachten
Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.
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850 Jahre Kanzach
Im Dezember fand ein erstes Treffen 
mit Interessierten im Rathaus statt. 
Dabei kristallisierte sich heraus, dass 
eine Gruppe sich mit der Erstellung ei-
ner Ortschronik befasst und diese bis 
zum Jubiläum 2019 erstellen möchte.
Eine zweite Gruppe will sich mit der 
Gestaltung des Jubiläumsjahres ausein-
andersetzen. Das Jubiläum soll eine Art 
„Jahresthema“ für die Gemeinde bilden, 
zu dem dann wiederum einzelne Grup-
pen und Vereine beitragen können. Hier-
zu wird am Montag, den 5. Februar um 
20 Uhr im Haus der Vereine ein weiteres 
Treffen stattfinden. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin bereits vor.

Im Rathaus können ab jetzt gerne histori-
sche Fotos/ Bilder abgegeben werden; wir 
werden diese einscannen und dann wieder 
an Sie zurückgeben. Idealerweise haben 
sie noch Informationen zu den Bildern 
(dargestellte Personen, Gebäude, usw.).

Bevölkerungsfortschreibung 
zum 31.12.2016
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl 
der Gemeinde Kanzach beläuft sich ge-
mäß § 5 der Bekanntmachung der Neu-
fassung des Gesetzes über die Statistik 
der Bevölkerungsbewegung und die 
Fortschreibung des Bevölkerungsstandes 
vom 14. März 1980 (BGBl. I, S. 308) zum  
31. Dezember 2016 auf 507 Personen.

Davon männlich: 241 Personen
Weiblich: 266 Personen

Schlepper-tÜV
Der TÜV bietet Interessenten wieder 
an, im Juni 2018 (Kw 22 – 26) einen 
Schlepper-TÜV durchzuführen. 

Bitte melden Sie sich hierzu kurz im 
Rathaus an (Anzahl und Art der Fahr-
zeuge).

Bei ausreichend Anmeldungen wird der 
genaue TÜV-Termin dann bekanntgege-
ben.

Mitteilungen aus dem 
Gemeindeverwaltungs-
verband

Seeschrättala Oggelshausen

Am Freitag den 26. Januar wird in Og-
gelshausen am Rathaus um 19 Uhr das 
Seeschrättale erweckt.
Jedes Jahr werden mit einem klei-
nen Schauspiel über die alte Sage des 
„Seeschrättele“die Besucher auf die neue 
Fasnetssaison eingestimmt.
Ein Hexentanz, gruselig mit Feuer und 
Rauch, Musik, Maskentaufe und das 
Narrenbaumstellen gehören mit zum Pro-
gramm.
Mit Saiten und Waffeln, heißen und kal-
ten Getränke, kostenlosem Punsch für die 
Kinder können die Zuschauer eine schau-
rig schöne Stunde mit den Seeschrättala 
auf dem Rathausplatz verbringen.
Ab 20 Uhr geht die Party in der Turnhalle, 
Schulstraße 7 weiter. 
DJ Peter wird mit Discomusik die Stim-
mung anheizen. Freuen sie sich auf eine 
fetzige Partynacht mit den Seeschrättala 
Oggelshausen.

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

Mitteilungen aus 
der Umgebung

Die Weihnachtsbabys 2017
Eine ganz besondere Bescherung im 
Sana Klinikum Biberach.
Es war viel los im Geburtszentrum des 
Sana Klinikums Biberach: Insgesamt  
6 Babys sind während der Weihnachts-
feiertage auf die Welt gekommen. Emil, 
Lotte, Johann, Jannis, Lamja, David – so 
heißen die ganz besonderen Weihnachts-
bescherungen in diesem Jahr. 
Allein an Heiligabend erblickten 3 Ba-
bys das Licht der Welt – 1 Mädchen und 
2 Jungen. Am ersten Weihnachtsfeier-
tag wurden 1 Mädchen und 1 Junge und 
am 26. Dezember 1 Junge geboren. Das 
größte Weihnachtsbaby maß 56 Zenti-
meter und brachte 4070 Gramm auf die 
Waage. „Wir freuen uns, dass alle Kinder 
und ihre Mütter wohlauf sind. Ein schö-
neres Weihnachtsgeschenk kann man sich 
wohl kaum vorstellen“, so Chefarzt Dr. 
Steffen Fritz. „Nach diesem besonderen 
Start ins Leben wünschen wir unseren 
Weihnachtsbabys und ihren Familien nun 
weiterhin alles Gute“, ergänzt die Leiten-
de Hebamme Hildegard Mauz. 
Der nächste Geburtsinformationsabend 
mit Kreißsaalbesichtigung findet am 
Donnerstag, den 25. Januar statt. Indi-
viduelle Führungen, Hebammensprech-
stunden sowie die Sana Elternschule ge-
ben außerdem regelmäßig Einblick in die 
Arbeit des Biberacher Geburtszentrums. 
Weitere Informationen sind online un-
ter www.kliniken-bc.de sowie unter Tel. 
07351 55-1255 erhältlich. 

Klassik bis tango im Alten 
Kloster Bad Saulgau

Direkt von Schloss Elmau kommend, 
gastieren am Sonntag, 14. Januar bei den 
„Bad Saulgauer Konzerten“ um 19 Uhr im 
Alten Kloster mit der Cellistin Janina Ruh 
und dem Pianisten Boris Kusnezow zwei 
vielfach ausgezeichnete Solisten als Duo.
Seit dem Preis des Deutschen Musikwettbe-
werbs 2013 ist Janina Ruh eine im In- und 
Ausland gefragte Cellistin, die mit großer 
Musikalität und Virtuosität überzeugt. Sie 
spielt ein Instrument von Pietro Guarneri und 
wird vom SWR in der Reihe „New talents“ 
gefördert. Boris Kusnezow, der schon zwei 
Mal bei den „Bad Saulgauer Konzerten“ 
brillierte, begann seine Ausbildung an der 
Moskauer Gnessin-Akademie. Erste Preise 
bei internationalen Wettbewerben, Stipendi-
en der Deutschen Stiftung Musikleben und 
der Studienstiftung des deutschen Volkes 
sowie zahlreiche CD-Einspielungen folgten. 
Der Klaviervirtuose, der von der Berliner 
Philharmonie bis zur Carnegie Hall in New 
York schon in zahlreichen bedeutenden Kon-
zerthäusern gastiert hat, unterrichtet an der 
Musikhochschule Hannover. Auf dem span-
nungsreichen Programm stehen Werke von 
Beethoven, Stravinsky, Miaskovsky und Pi-
azollas Grand Tango. Ermäßigte Karten gibt 
es ermäßigt im Vorverkauf im Rathaus, Tel. 
07581-207-0 oder unter www.reservix.de.
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Krippenmuseum  
Oberstadion
Im Krippenmuseum Oberstadion 
werden ab Sonntag, 4. Februar bis  
18. März, jeweils sonn- und feiertags 
ab 14:30 Uhr, Führungen für interes-
sierte Besucher angeboten. Für 1,50 
EUR pro Person zuzüglich dem Ein-
trittspreis gehen die Führer mit ihnen 
durch das Krippenmuseum und die 
Christoph-von-Schmid-Gedenkstätte. 
Insgesamt dauert eine Führung ca.  
2 Stunden.
Erleben werden die Teilnehmer Krippen-
kunst von höchster Qualität. Nicht umsonst 
sagte ein Professor aus Vorarlberg: „Das 
Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der 
bedeutendsten Krippenmuseen in Europa“. 
In unserem Museum gibt es auch immer 
wieder Neues zu bestaunen durch ständig 
wechselnde Sonderausstellungen. Derzeit 
sind dies „Krippen aus Glas und Porzellan“.
Man hat also nie alles gesehen! Die Öff-
nungszeiten entnehmen Sie bitte der 
Homepage www.krippen-museum.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Oberschwaben tourismus 
GmbH (OtG)
Die Oberschwaben Tourismus GmbH 
(OTG) mit Sitz in Bad Schussenried ist 
als Dach- und Marketingsorganisation 
für die Ferienregion Oberschwaben-
Allgäu für die Bündelung, Förderung 
und Vermarktung der touristischen 
Aktivitäten, die Weiterentwicklung der 
touristischen Angebote mit Konzentra-
tion auf Markenleitprodukte und Er-
lebnisthemenwelten sowie die Umset-
zung der strategischen und operativen 
Marketingkonzeptionen zuständig.
Zum Ausbildungsbeginn am 1. Septem-
ber suchen wir zur Unterstützung unse-
res Teams eine/n Auszubildende/n zum 
Kaufmann/zur Kauffrau für Touris-
mus und Freizeit.
Wir ermöglichen Dir:
•	eine fundierte, vielseitige und abwech-

lungsreiche Ausbildung mit anerkann-
tem Abschluss (IHK) im Tourismus

•	einen Ausbildungsplatz in einem mor-
dernen und aufstrebenden Tourismusun-
ternehmen im Bereich des Destinations-
managements

•	einen hohen Spielraum für eigene Ide-
en und Möglichkeiten zur persönlichen 
Entfaltung und Eigenverantwortung

•	ein motiviertes und begeisterungsfähiges 
Team

•	die Möglichkeit für ein Schnupperprak-
tikum

Nähere Einzelheiten zum Anforderungs-
profil findest Du auf unserer Internetseite 
http://www.oberschwaben-tourismus.de/
b2b-bereich/stellenausschreibungen
Wir freuen uns auf Deine Bewerbug bis spä-
testens 31. Januar per Post an: Frau Geschäfts-
führerin Daniela Leipelt, Neues Kloster 1, 
88427 Bad Schussenried oder per E-Mail an: 
leipelt@oberschwaben-tourismus.de

„KOMM“ fördert 18 Präven-
tionsprojekte im Landkreis
Der Kommunale Präventionspakt 
(KOMM) des Landkreises Bibe-
rach fördert mit seinem Programm 
„KOMM vor Ort“ im Landkreis Bibe-
rach zum 16. Mal Präventionsprojekte 
von Schulen und Vereinen.
Dies ist möglich durch die Unterstützung 
der Kultur- und Sozialstiftung „Gemein-
sam für eine bessere Zukunft“ der Kreis-
sparkasse Biberach. Schulen, Vereine und 
Initiativgruppen stellen in jeder Ausschrei-
bungsrunde Anträge für ihre Projekte, die 
sich mit Gewaltprävention, Jugendschutz 
und Suchtprävention von Kindern und Ju-
gendlichen aus dem Landkreis Biberach 
befassen. „Das Programm gibt es seit 2010 
und jedes Jahr finden zwei Ausschrei-
bungsrunden im Mai und im November 
statt“, erklärt Landrat Dr. Heiko Schmid. 
„Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr 
in beiden Runden zusammen insgesamt 
30 Projekte fördern können und das Pro-
gramm „KOMM vor Ort“ so gut ange-
nommen wird.“  In der Novemberrunde 
2017 erhielten folgende 18 Projekte von 
der Jury, die sich aus Mitgliedern von 
KOMM zusammensetzt, eine Förderung:
•	Carl-Laemle-Gymnasium und Fried-

rich-Adler-Realschule in Laupheim: 
Mädchen Sucht Junge mit Bühnengold

•	Weiterführende Schulen Ochsenhau-
sen: Mobbing, wenn Ausgrenzung ein-
sam macht

•	Gaisental-Grundschule Biberach: Gewalt-
präventionsprojekt für 2. und 3. Klassen

•	Dollinger Realschule Biberach: Dream-
team, wir sind Klasse

•	Dollinger Realschule Biberach: Lifestyle
•	Carl-Laemle-Gymnasium und Fried-

rich-Adler-Realschule Laupheim: Ess-
störungen und Körperkult

•	Kreisgymnasium Riedlingen: Konflikt-
kultur Präventionsprogramm

•	Sonderpädagogisches Bildungs- und Bera-
tungszentrum Schwarzbach-Schule Bibe-
rach: Selbstbehauptung durch Wing Tsun

•	Gebhard-Müller-Schule Eberhardzell: 
Umgang mit Gewalt

•	Pestalozzi Gymnasium Biberach: Hun-
ger war gestern, Sixpack war gestern

•	Schule im Risstal, KBZO Biberach: 
Deine Stimme hat Gewicht, Teil 2 Ge-
waltprävention

•	Förderverein Friedrich-Uhlmann-Schu-
le Laupheim: Zweitzeugen

•	Förderverein Anna-von-Freyberg-
Grundschule Laupheim: Zweitzeugen

•	Förderverein der Grundschule Wain: 
Kurs zur Gewaltprävention "Wehr 
Dich, aber richtig!"

•	Erzbischöfliches Kinderheim Haus Naza-
reth Ertingen: Suchtprävention Klasse 7

•	Förderverein der Schwarzbach-Schule Bi-
berach: Mach mich nicht an, ich bleib cool!

•	Grundschule Mittelbiberach:  Sozial-
kompetenztraining mit sozialpädagogi-
schem Ansatz

•	Vinzenz-von-Paul-Schule Biberach: 
Auszeittag 2

Ausschreibung im Mai 2018
Bewerbungen für die nächste Ausschrei-
bungsrunde bis 30. Mai sind ab sofort 
möglich. Antragsformulare und nähere 
Informationen zur Ausschreibung finden 
sich im Internet unter www.ju-bib.de. 
Fragen können auch an die Kommunale 
Suchtbeauftragte Heike Küfer im Landrat-
samt Biberach unter der Telefonnummer 
07351 52-6326 oder per E-Mail an heike.
kuefer@biberach.de gerichtet werden.

Was erwartet mich bei der 
Polizei?
Das Polizeipräsidium Ulm bietet im 
Frühjahr wieder die Möglichkeiten, 
einen Blick hinter die Kulissen der Po-
lizei zu werfen.
Interessierte Schülerinnen und Schüler von 
Realschulen und Gymnasien können sich 
dabei über den Polizeiberuf informieren. 
Während den zweitägigen Hospitationen 
lernen sie aus erster Hand die Aufgaben des 
Streifendienstes, der Kriminalpolizei und 
der Polizeihundeführerstaffel kennen. Na-
türlich erhalten die Teilnehmer auch einen 
Einblick in die Ausbildung und das Studium 
bei der Landespolizei. Sie erfahren, welche 
Voraussetzungen sie mitbringen müssen, 
um in die Ausbildung starten zu können. 
Da die Praktikumsplätze erfahrungsgemäß 
schnell ausgebucht sind, sollten sich inter-
essierte Schülerinnen und Schüler schnell 
anmelden. Die Infos und Daten sowie ein 
Online-Bewerbungsformular finden sie 
im Internet auf www.polizei-ulm.de. Die 
Praktika beginnen im März und gehen auch 
dieses Jahr wieder bis in den April hinein. 
Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göp-
pingen und Heidenheim. 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums 
Ulm erreichen Sie unter der 0731 188-5555.
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tG Profil Gestaltungs- und 
Medientechnik (GMt)
Das Technische Gymnasium der WILLI-
BURTH-SCHULE in Bad Saulgau geht 
neue Wege. Ab dem kommenden Schul-
jahr 2018/19 erhält das TG das neue Pro-
fil der Gestaltungs- und Medientechnik. 
Mit der Neuausrichtung will die Schule den 
neuen Anforderungen der kommenden Ar-
beitswelt Rechnung tragen, in der die Neu-
en Medien immer zentraler werden. Um 
diesen Ansprüchen gerecht zu werden, sind 
die Inhalte, die in der Gestaltungs- und Me-
dientechnik angeboten werden, unerlässlich 
und damit jetzt auch Teil des Unterrichts an 
der WILLI-BURTH-SCHULE. Durch die-
ses neue Profil wird die Schullandschaft im 
Kreis Sigmaringen durch einen neuen und 
attraktiven Standort erweitert. 
Die WILLI-BURTH-SCHULE in Bad 
Saulgau ist bereits seit einem Jahr eine 
„Tablet-Schule“. Hinter diesem Projekt 
steht das baden-württembergische Kultus-
ministerium, das die Schule dabei finanzi-
ell unterstützt. Dadurch konnte die jetzige 
Eingangsklasse des TGs bereits mit neuen 
iPads ausgestattet werden. Dieses behalten 
die Schüler/innen bis sie die Schule mit 
ihrem Abitur wieder verlassen. So wird es 
auch im neuen Schuljahr sein. Die Schü-
ler/innen der kommenden Eingangsklasse 
erhalten ebenfalls ein neues iPad, mit dem 
sie dann drei Jahre lange lernen und arbei-
ten können. Somit sind die Grundvoraus-
setzungen für die mediale Arbeit gelegt 
und die kommende Schülerschaft kann 
von Beginn an ihrer Kreativität und Inno-
vationskraft freien Lauf lassen. 
Die kommende Eingangsklasse des TGs 
kann sich also auf einen zukunftsorien-
tierten und abwechslungsreichen Un-
terricht freuen. Anmeldungen bis zum  
1. März 2018 (kein Ausschlusstermin)
Infos: Tel.: 07581 48602, 
www.gbs-badsaulgau.de

Das Landratsamt informiert

100 Jahre Frauenwahlrecht

Dr. Monika Hauser, 
Bild: Lena Böhm/medi-
ca mondiale

Dr. Monika 
Hauser spricht 
beim Neujahrs- 
und Bürge-
rempfang des 
Landkreises
Landrat Dr. 
Heiko Schmid 
lädt alle Bür-
gerinnen und 
Bürger des 
Landkreises am 

12. Januar, 18 Uhr, zum Neujahrs- und 
Bürgerempfang in die Gemeindehalle 
Ummendorf ein. 
„Die Einführung des Frauenwahlrechts in 
Deutschland vor 100 Jahren nehmen wir 
zum Anlass, um auf das Leben und die 
Erfahrungen von Frauen in Kriegs- und 
Krisengebieten aufmerksam zu machen“, 
so Landrat Dr. Heiko Schmid. „Ich freue 
mich, dass wir Dr. Monika Hauser, Grün-
derin der Frauenrechts- und Hilfsorgani-
sation medica mondiale e. V. als Gastred-
nerin gewinnen konnten. Sie spricht zum 
Thema „Die Kraft der Empörung – 25 
Jahre im Einsatz für Frauen in Kriegs- 
und Krisengebieten“.“ 
Musikalisch umrahmt wird der Neujahrs- 
und Bürgerempfang von der Bläsergrup-
pe des Musikvereins Ummendorf.

Hintergrund
Dr. Monika Hauser gründete 1993 die 
Frauenrechts- und Hilfsorganisation „me-
dica mondiale“ für traumatisierte Frauen 
und Mädchen. In der Folge entstanden 
weitere, heute selbständige Organisati-
onen in Afghanistan, Kosovo, Albanien, 
Liberia und – in Kooperation mit Partne-
rinnen – in Burundi, der Demokratischen 
Republik Kongo, Ruanda, Uganda und 
im Nordirak. Für ihr Engagement wurde 
Dr. Hauser unter anderem als „Frau des 
Jahres“ der ARD-Tagesthemen und 2008 
mit dem „Right Livelihood Award“ - be-
kannt auch als Alternativer Nobelpreis - 
ausgezeichnet.

Informationstag in der 
Gebhard-Müller-Schule 
Biberach
Die Gebhard-Müller-Schule Biberach 
(GMS) lädt am Samstag, 13. Januar, 
von 10 - 12 Uhr zum Informationstag 
ein. Die Veranstaltung findet in der 
Aula der Schule, Leipzigstraße 25 statt.
Die Kaufmännische Schule des Kreis-
berufsschulzentrums wird an diesem 
Vormittag einen Überblick über ihre 
Vollzeitschulen geben. Dazu zählt das 
Wirtschaftsgymnasium mit dem Ziel der 
allgemeinen Hochschulreife und den Pro-
filen Wirtschaft oder Finanzmanagement. 
Ebenso wird das Kaufmännische Berufs-
kolleg mit dem Ziel der Fachhochschul-
reife und den Profilen Wirtschaft und 
Verwaltung sowie Fremdsprachen vor-
gestellt. Zudem können sich interessierte 
Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Eltern über die zweijährige Kaufmän-
nische Berufsfachschule (Wirtschafts-
schule) mit dem Ziel der mittleren Reife 
(Fachschulreife) informieren.

Infoveranstaltung  
für Pferdehalter
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt 
am Samstag, 13. Januar zu einer Fach-
tagung für Pferdehalter ein.
Es sind unter anderem Vorträge zu Qua-
litätssicherungsmaßnahmen in der Pfer-
dehaltung, neue Tierwohlparameter, Bo-
xenstall und Laufstall im Vergleich sowie 
zum Jakobskreuzkraut geplant. Beginn 
ist um 9:30 Uhr im Landwirtschaftsamt 
in Biberach, Bergerhauser Str. 36, 88400 
Biberach.

KOMM - Workshops für 
Jugendliche zum thema 
Sucht
„Das war doch nur ein Ausrutscher“, 
so oder so ähnlich argumentieren Ju-
gendliche, wenn sie am Tag nach einer 
Party feststellen, dass sie eindeutig zu 
viel Alkohol getrunken haben. Doch 
war es nur der klassische Ausrutscher 
oder gehört das Trinken von zu viel 
Alkohol bei den betroffenen Jugendli-
chen schon fest zum Freizeitprogramm 
dazu?
Die Caritas Region Biberach-Saulgau 
bietet in Zusammenarbeit mit dem Land-
ratsamt Biberach für Jugendliche, die 
durch die Auswirkungen von Alkohol-
missbrauch aufgefallen sind, zwei Work-
shops an. Diese finden statt am 16. und 
23. Januar.
Die zwei aufeinander aufbauenden Work-
shops, die je 120 Minuten dauern, be-
trachten das Thema Suchtmittel, deren 
Auswirkungen und Risiken. Die Jugend-
lichen erkennen so das eigene Konsum-
verhalten besser und erlernen, wann der 
Konsum in eine Abhängigkeit abrutschen 
kann. Veranstaltungsort ist die Psycho-
soziale Beratungsstelle für Suchtkranke, 
Suchtgefährdete und Angehörige in Bibe-
rach, Kolpingstraße 43. 
Um Anmeldung wird gebeten bei der 
Kommunalen Suchtbeauftragten Heike 
Küfer unter der Telefonnummer 07351 
52-6326. Mehr Informationen zum Pro-
gramm gibt es unter www.ju-bib.de.

Hintergrund:
Seit 2010 unterstützt der Kommunale 
Präventionspakt des Landkreises Bibe-
rach (KOMM) Projekte und Programme, 
die sich in den Bereichen Jugendschutz, 
Gewalt- und Suchtprävention bewegen. 
Ziel von KOMM ist es, bestehende Ge-
fahren für Kinder und Jugendliche einzu-
dämmen.
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Informationen aus Bad Buchau (nicht nur) für Kurgäste
KURaktuell

In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 17:

Bad Buchau auf der CMt 

Bad Buchau prä-
sentiert sich vom 
13. - 21. Januar 
auf der größten 
Publikumsreise-
messe der Welt, 
der CMT in Stuttgart.

SeIte 16:

Bad Buchauer Buchabend 
– Mordstour von und mit 
Inge Zinßer

Am Montag, 
22. Januar 
um 19:30 Uhr 
ist der Auf-
takt zur klei-
nen Lesungs-
reihe „Bad 
B u c h a u e r 
Buchabende“ 
der Tourist-
Information. 
Die Autorin 

Inge Zinßer liest an diesem Abend aus 
ihrem zweiten Buch „Mordstour“ in 
der Schöttlestube im Kurzentrum.

SeIte 17:

Neue Gästekarte  
für Bad Buchau

Stammgäste kennen es noch, das Gut-
scheinheft mit den Coupons zum Her-
austrennen. Dieses gab es ab mindes-
tens fünf Übernachtungen. Ab Januar 
gibt es anstelle dessen eine Gästekarte 
und einen Übersichtsflyer. 

Gorbatschow und Freund
Klassische Saitensprünge mit Balaika und Kla-
vier werden beim Schlosskonzert am Sonntag 
28. Januar, um 17 Uhr im Goldenen Saal des 
Schlosses Bad Buchau präsentiert.
Der herausragende Balalaika-Interpret unserer 
Zeit ist der in Moskau lebende Star-Virtuose 
Prof. Andreij Gorbatschow. Er hat wie kein an-
derer Spieler vor ihm das konzertante Spiel re-
volutioniert und die Balalaika in den großen 
Konzertsälen Russlands als klassisches Konzer-
tinstrument etabliert. “Bescheiden im Gespräch, 
ein Löwe auf dem Podium” so wird er von den 
Musikkritikern Russlands beschrieben.
Zusammen mit seinem ständigen deutschen Kla-
vierpartner Lothar Freund spielen sie gemeinsam 
seit vielen Jahren auf allen großen Bühnen die-
ser Welt so z. B. in der Carnegie Hall und beim 
Schleswig-Holstein-Musik-Festival usw. Zum 
ersten Mal gastieren sie nun im Goldenen Saal in 
der Schlossklinik Bad Buchau.
Sie präsentieren ein atemberaubendes Klangfest mit einer unvorstellbaren Virtuosität und 
Spielfreude und spielen dabei Originalkompositionen für Balalaika und Klavier sowie 
Werke aus der Geigenliteratur.
Musikalischer Lebenslauf 
Prof. Andrei Gorbatschow wurde 1970 in Woronesch (Russland) geboren. 1994 schließt er 
das Studium an der berühmten Moskauer Musikhochschule "Gnessin" im Fach Balalaika 
mit der höchsten Auszeichnung ab. Danach beginnt eine rege solistische Konzerttätigkeit 
mit den bekanntesten russischen Orchestern (z.B. Osipow-Orchester Moskau, Radio Sin-
fonieorchester St. Petersburg) und im kammermusikalischen Bereich. 1991 spielt er vor 
der englischen Königin Elisabeth II. 1992 gewinnt er den ersten Preis beim international 
wichtigsten Wettbewerb für Saiteninstrumente "Grand Prix" und ein Jahr später wird er 
erster Preisträger beim bedeutendsten Wettbewerb für Balalaika "Andreew-Wettbewerb" 
in Russland. Es folgen internationale Konzertreisen nach Asien, Amerika und Europa. Er 
ist ferner ein viel gefragter Juror bei internationalen Wettbewerben und gibt Meisterkurse 
in der ganzen Welt. Zurzeit arbeitet er, neben seiner solistischen Tätigkeit, als Direktor im 
Fachbereich „Saiteninstrumente“ an der Gnessin-Musikhochschule.
Lothar Freund wurde 1962 in Aschaffenburg geboren und studierte Klavier und Liedbe-
gleitung in Mainz. Nach erfolgtem Studienabschluss arbeitet er seit 1989 ausschließlich 
als Klavierbegleiter für Sänger und Instrumentalisten. Dabei führten ihn internationale 
Konzertverpflichtungen zum Tokio-Classic-Festival, Schleswig Holstein Musik Festival, 
nach München zu Rundfunkaufnahmen mit dem bayerischen Rundfunk, nach Frankfurt 
in die alte Oper sowie zu den Rundfunkanstalten des dänischen, japanischen, spanischen, 
belgischen und deutschen Fernsehens. Seit dem Jahr 2000 ist er ständiger Klavierbe-
gleiter von Herrn Prof. Andrei Gorbatschow. Zusammen haben sie im Februar 2017 ein 
Konzert in der Carnegie Hall in New York gespielt!

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information Bad Buchau, Marktplatz 6,  
Tel. 07582 93360 oder an der Abendkasse.
Der Eintritt beträgt 10,00 EUR, mit Gästekarte 9,00 EUR.
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Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16 Uhr im 
Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der 
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den 
(K)Urlaub in Bad Buchau.

Donnerstag, 11. Januar
Donnerstag, 1. Februar

Bad Buchauer Buchabend –  
Mordstour von und mit Inge Zinßer
Am Montag, 22. Januar um 19:30 Uhr ist der Auftakt zur 
kleinen Lesungsreihe „Bad Buchauer Buchabende“ der Tou-
rist-Information. Die Autorin Inge Zinßer liest an diesem 
Abend aus ihrem zweiten Buch „Mordstour“ in der Schött-
lestube im Kurzentrum.
Zum Inhalt: Kommissar Peter Zondler und seine Freundin Jette 
wandern durchs schöne Lautertal. Als sie zufällig eine Leiche in 
einer alten Hütte finden, ist es vorbei mit der Ruhe. Jette erkennt 
in dem Toten ihren Homöopathen, der in Hayingen praktiziert. 
Wer sollte ein Motiv haben, diesen Mann ins Jenseits zu beför-
dern? Ein bruddeliger Nachbar? Ein Konkurrent am Ort, dem er 
die Kundschaft wegnahm? Peter Zondler und Jette mieten sich 
für einige Zeit im Gasthof Kreuz in Hayingen ein. Zusammen 
mit dem ermittelnden Beamten vor Ort machen sie sich auf die 
Suche nach dem Täter. Und auch Kollege Aichele ist wieder da-
bei. Dann geschieht ein weiterer Mord.
Der Leser begleitet Peter Zondler und Jette nach Gruorn, zur 
Wimsener Höhle, nach Heiligkreuztal, an den Bussen, Bad 
Buchau und andere Wanderziele. Außerdem hat Jette Pläne, was 
ihre Zukunft in Hayingen betrifft…
Wie bereits im ersten Buch „Grabsharing“ geht es sehr humorvoll 
und schwäbisch zu. Die Schauplätze dieses zweiten Zondler-Kri-
mis hat die Autorin übrigens im letzten Jahr alle selbst erwandert.
Karten für die Lesung für 4,00 EUR können direkt an der Abend-
kasse am 22. Januar erworben werden.

Narrenbaumstellen und närrisches  
Kurkonzert

Als erste öffentliche Veranstaltungshöhepunkte zum Auftakt 
der Bad Buchauer Hausfasnet stehen bei der Bad Buchauer 
Moorochsenzunft am Freitag, den 26. Januar das Narren-
baumstellen und das Närrische Kurkonzert im Kurzentrum 
auf dem Programm.

Um 19 Uhr ziehen die Narren der Moorochsenzunft musikalisch 
begleitet vom Fanfarenzug Unlingen und der Stadtkapelle auf 
dem Marktplatz ein, um als Zeichen der begonnenen Fasnet den 
Narrenbaum zu stellen. Unterstützt werden die Buchauer Narren 
dabei von der befreundeten Narrenzunft aus Bad Schussenried.
Nach getaner Arbeit geht es dann in einem kleinen Umzug in 
Richtung Kurzentrum, wo im Saal „Bad Buchau“ nach einer 
kleinen Verschnaufpause für Musiker und Instrument ab ca. 20 
Uhr das närrische Kurkonzert stattfindet.
Zum Fanfarenzug Unlingen und der Stadtkapelle Bad Buchau 
gesellen sich hier auch noch die Caribbean Steelband Kolibri, 
die Sulgemer Löchligugger und die Donaufetzer musikalisch 
dazu. Aber nicht nur musikalische Highlights werden an diesem 
Abend geboten, auch die Brauchtumsgruppe und die Jugend-
tanzgarde der Moorochsenzunft werden mit von der Partie sein 
und zum Gelingen dieses närrischen Stelldicheins beitragen. Si-
cherlich die ideale Gelegenheit um gemeinsam der bevorstehen-
den Moorochsenhausfasnet entgegenzufiebern. 
Die Veranstaltung wird vom Team des Kurzentrums bewirtet. 
Der Eintritt ist frei. Die Bürger der Stadt und des Federseege-
bietes sowie alle Kur- und Feriengäste und alle Narren aus nah 
und fern sind recht herzlich zu diesem außergewöhnlichen närri-
schen Konzert eingeladen. 

Aktualisierte Broschüren für den  
Bad Buchau Aufenthalt
Um sich möglichst optimal für den nächsten Aufenthalt rund 
um den Federsee vorbereiten zu können, sind die wichtigs-
ten Prospekte für 2018 neu aufgelegt worden.
Das Gästemagazin wurde bereits zum dritten Mal in Kooperati-
on mit der Nachbarstadt Bad Schussenried veröffentlicht. Hier 
finden sich die Gastgeber beider Städte nun im vorderen Teil 
der Broschüre übersichtlich aufgeführt wieder. Auf insgesamt 
64 Seiten werden viele interessante Informationen zwischen Fe-
dersee und Schussen präsentiert.
Wo, wann, was 
los ist in Bad 
Buchau findet 
man immer ak-
tuell im Internet 
unter www.bad-
buchau.de oder 
im Übersichtsfly-
er mit den High-
lights 2018.
Das Magazin 
„Kraftquellen“ 
der Schwäbischen 
Bäderstraße ist 
ebenso ab sofort 
in der Tourist-In-
formation erhält-
lich. Hier stehen 
die neun Kurorte 
von Bad Wöris-
hofen über Bad 
Buchau bis Über-
lingen im Fokus.

V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M
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Probieren Sie doch gleich die neue Prospektbestellmöglichkeit 
auf der neuen Webseite der Stadt Bad Buchau aus oder kommen 
bei uns in der Tourist-Information auf dem Marktplatz vorbei. 
Hier gibt es selbstverständlich noch viele weitere Broschüren 
und Tipps.

Neue Gästekarte für Bad Buchau
Stammgäste kennen es noch, das Gutscheinheft mit den 
Coupons zum Heraustrennen. Dieses gab es ab mindestens 
fünf Übernachtungen. Ab Januar gibt es anstelle dessen ei-
nen Flyer, in dem die Leistungen ab der ersten Nacht be-
schrieben sind. Somit profitieren zukünftig alle Übernach-
tungsgäste von den Angeboten in Bad Buchau, egal wie lange 
sie bei uns bleiben.
Was bleibt ist die Gästekarte. Jeder Übernachtungsgast, der Kur-
taxe bezahlt, erhält diese wie bislang. Die Bad Buchauer Gäste-
karte ist der Schlüssel, der zu den Ermäßigungen ab der ersten 
Übernachtung berechtigt. Die neue noch kompaktere Größe soll 
es den Gästen erleichtern, die Karte in der Geldbörse aufzube-
wahren. So hat man sie immer griffbereit.
Gut 20 Angebote von der Gästebegrüßung im 4-Wochen-Rhyth-
mus über den zweimal wöchentlich stattfindenden Hobbytreff 
bis zu Führungen und Wanderungen werden kostenfrei oder 
vergünstigt angeboten. Die aktuellen Termine sind im Veran-
staltungskalender im „Kur Aktuell“ zu finden oder online auf  
www.bad-buchau.de.
Neben dem „Mussbesuch“ des Federseemuseums während ei-
nes Bad Buchau Aufenthalts sind auch zwei neue Attraktionen 
mit dabei. Im Kloster Bad Schussenried und im Museumsdorf 
Kürnbach gibt es auf den regulären Eintrittspreis nun gegen Vor-
lage der Gästekarte eine Ermäßigung. 

Die Gästekarte stellt der Gastgeber aus. Am besten diese dann 
gleich in den Geldbeutel stecken und an der jeweiligen Stelle 
vorzeigen.

Bad Buchau auf der CMt 
Bad Buchau präsentiert sich vom 
13. bis 21. Januar auf der größten 
Publikumsreisemesse der Welt, der 
CMT in Stuttgart.

Gleich an zwei Ständen ist die Stadt 
präsent. Zum einen gemeinsam mit 
der Städtekooperation Bad Buchau/

Bad Schussenried am Stand der Oberschwaben Tourismus 
GmbH, zum anderen mit dem Gesundheitszentrum Federsee am 
Stand des Heilbäderverbandes Baden-Württemberg.
Beide Messestände sind in Halle 6 zu finden.
Informieren kann man sich dort über die neuesten Angebote 
rund um Natur, Kultur und Gesundheit.

NATUR

NABU Federsee

Winterliches Phänomen: Warum frieren 
Schwäne auf dem eis nicht fest?

Höckerschwäne (Bild: Jost Einstein)
Mit dem zufrierenden Federsee gibt es ein faszinierendes 
Phänomen zu entdecken: die Beine der Enten! Sie paddeln 
im eiskalten Wasser oder stehen stundenlang auf dem Eis – 
ohne festzufrieren! Was uns ungemütlich erscheint, ist für 
Wasservögel überlebenswichtig.
Hätten sie warme Latschen, würden sie das Eis, auf dem sie ste-
hen, antauen. Dann würden sie festfrieren. Außerdem wären warme 
Füße eine Energieverschwendung! Sie sind schlecht isoliert und 
würden ständig wertvolle Energie abgeben. Zum Ausgleich müss-
ten Wasservögel pausenlos fressen. Um Energie zu sparen, bewe-
gen sich Wildtiere im Allgemeinen umso weniger, je kälter es ist. 
Wäre das Heizproblem nicht durch eine gute Wärmeisolation 
lösbar? Durch ein dichtes Federkleid am Entenbein? Theore-
tisch ja – doch dann käme eine Ente genauso in die Bredouille, 
würde sie doch bei rascher Flucht ganz schön "ins Schwitzen 
kommen". Offenbar ist es für einen Organismus gar nicht so ein-
fach, Wärme und Kälte gleichzeitig zu beherrschen!
Trotz ihrer Eisbeine können Wasservögel eine Körpertemperatur 
von etwa 40 Grad Celsius aufrechterhalten. Dazu haben sie ein 
"Thermostat-System" entwickelt: Ihre Schwimmhäute kühlen 
zwar enorm ab, kälter als Null Grad Celsius werden sie jedoch 
nicht. Denn durch ein raffiniertes Konstruktionsprinzip leiten 
die schnatternden Gesellen gerade so viel warmes Blut aus dem 
Körperinneren in die kühlen Beine, bis diese etwa Null Grad 
haben. Doch selbst bei dieser Temperatur gefrieren Entenfüße 
nicht, denn sie haben ein betriebsinternes "Frostschutzmittel": 
Im Blut gelöste Spezialsalze wirken ähnlich wie Streusalz, sie 
senken den Gefrierpunkt des Blutes um einige Grad. 
Das raffinierte Konstruktionsprinzip, mit dem sie ihre Beine auf 
Null Grad "warm" halten, funktioniert wie ein Wärmetauscher. 
Die Arterien, die frisches Blut vom Körperinneren in die Beine 
bringen, liegen dort ganz dicht neben den Venen, die Blut aus 
den Beinen zurück in Richtung Herz bringen. Dadurch kann das 
abströmende warme Blut das kalte aufströmende Blut vorwär-
men, damit nicht eiskaltes Blut ins Körperinnere kommt. 
Überzeugen Sie sich bei einem Winterspaziergang auf dem 
Federseesteg von diesem tierischen Phänomen! Das NABU-
Zentrum Federsee bietet im Januar jeden Donnerstagnachmittag 
um 15 Uhr eine Führung zum Federsee an, der man sich ohne 
Anmeldung anschließen kann. 
Weitere Beobachtungstipps für Ihren Winterspaziergang im 
Moor finden Sie unter www.NABU-Federsee.de. Dort können 
Sie sich auch monatlich kostenlose Beobachtungstipps abonnie-
ren, die bequem per E-Mail auf Ihren PC kommen. 

Verlagstipps:

Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ ->  
„Speichern“ das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren –  
danach die Datei wie gewohnt abspeichern.
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GESUNDHEIT

Gesundheitszentrum Federsee

Silvesterball im Kurzentrum 

Weit über die Grenzen Bad Buchaus hinaus hat sich der Sil-
vesterball im Bad Buchauer Kurzentrum einen Namen ge-
macht und ist als Highlight im jährlichen Veranstaltungska-
lender fest etabliert. Das bunte Programm füllte den „Großen 
Saal“ im Kurzentrum wie jedes Jahr bis auf den letzten Platz.
Zahlreiche Besucher aus der Umgebung sowie Gäste des haus-
eigenen Thermenhotels „Gesundheits-Bad Buchau“ starteten 
gebührend mit einem Sektempfang und einer musikalischen Be-
gleitung durch die Caribbean Steelband „Kolibris“ in den fest-
lichen Abend.
Im Anschluss konnten die Gäste das feierlich dekorierte Buffet in 
Augenschein nehmen, bevor die Band „Intakt“ den Silvesterball 
offiziell eröffnete. Geschäftsführer des Gesundheitszentrums 
Federsee, Walter Hummler, begrüßte die knapp 310 Besucher 
und wünschte allen Gästen und Mitwirkenden ein fröhliches 
Beisammensein.
Danach bot Kabarettistin und Schauspielerin Dietlinde Ellsäs-
ser den Gästen zahlreiche Gelegenheiten, wie sie selber sagt, 
sich„schäbs“ zu lachen. Mit Auszügen aus ihrem Bühnenpro-
gramm „Ledig in Schwaben“ war die bekannte Komikerin 
Überraschungsgast des Abends und konnte das Publikum mit 
ihrem Witz und ihrer Frohnatur begeistern. Als krönenden Ab-
schluss trug Dietlinde Ellsässer ein selbstgeschriebenes Gedicht 
über die Stadt Bad Buchau vor.
Aus dem Rahmenprogramm nicht wegzudenken ist die jährliche 
Tanzeinlage, in diesem Jahr mit dem Rock’n’Roll Club „Cadil-
lac Mengen“. Mit ihrer fetzigen Show-Formation im Stile der 
50er- und 60er-Jahre konnten die Tänzerinnen und Tänzer das 
Publikum mit wehenden Petticoats und Musik mitreißen. 
Bevor mit dem Countdown zu Mitternacht das Neue Jahr mit 
knallenden Sektkorken begrüßt wurde, konnten sich die Besu-
cher beim Silvesterquiz, mit Fragen zum Bad Buchauer Wappen 
oder über den berühmten, mitten im Naturschutzgebiet Federsee 
gelegenen Wackelwald, beweisen. Die glückliche Hauptgewin-
nerin durfte sich über einen Aufenthalt im Thermenhotel „Ge-
sundheits-Bad Buchau“ freuen.

Weitere Informationen:
Nähere Informationen zum Kurzentrum mit dem Café-Restau-
rant „Badstube“ sowie den Veranstaltungshighlights im Haus 
erhalten Sie online unter www.gesundheitsbad.de.

thermenhotel „Gesundheits-Bad Buchau“ 
geht mit der Zeit

Ein Fernseher gehört zur Grundausstattung eines jeden 
höherwertigen Hotelzimmers. Ein Tablet dagegen bedeutet 
eher die Ausnahme, bietet jedoch einen Mehrwert für den 
Hotelgast.
Genau aus diesem Grund erweitert das Thermenhotel „Gesund-
heits-Bad Buchau“ seine Servicepalette um Tablets auf den Zim-
mern des Kurzentrums. „Man muss mit der fortschreitenden mo-
bilen Technologie Schritt halten, um die Ansprüche der Gäste voll 
abzudecken und höchsten Service garantieren zu können“, so Heike 
Maier, Leiterin des Gäste-Services im Thermenhotel am Federsee. 
Ab sofort stehen den Gästen in den Zimmern des Haus „Kur-
zentrum“, des mit 5 Medical Wellness Stars ausgezeichneten 
Thermenhotels Tablets zur Verfügung. Diese können während 
des Aufenthaltes kostenfrei genutzt werden. Die Tablets sollen 
als zusätzliche Serviceleistung dienen und Gästen hilfreiche 
Informationen einfach und schnell bereitstellen. Dafür enthält 
das Tablet zahlreiche hilfreiche „Apps“. Beispielsweise können 
wanderfreudige Gäste direkt auf das Tourenbuch „Wandern und 
Spazieren“ der beiden Orte Bad Buchau und Bad Schussenried 
zugreifen. So kann der Gast schnell und bequem seine Tour für 
den nächsten Tag planen. 
Zudem können die Tablets als Kommunikationsmittel zum Ser-
vice-Center genutzt werden. Über eine eigene App kann sich der 
Gast schriftlich an die Mitarbeiter vom Service-Center wenden 
und hier seine Anliegen, Fragen und Wünsche direkt kommu-
nizieren. „Des Weiteren können unsere Gäste ihren aktuellen 
Rechnungsstand vom Restaurant einsehen und haben damit je-
derzeit den optimalen Überblick“, freut sich Heike Maier. 
Auch eine Übersicht aller Veranstaltungen im Haus, in Bad 
Buchau und der Region ist vorhanden. „Eine Aufstellung aller 
Wellnessanwendungen darf natürlich nicht fehlen, sie inspiriert 
den einen oder anderen Gast vielleicht noch spontan eine Lomi-
Lomi-Nui-Massage zu buchen. Auch können wir freie Termi-
ne schnell und unproblematisch veröffentlichen“, so Christine 
Brehm, Gruppenleiterin der Adelindis Therme. Die Tablets ver-
fügen natürlich auch über eine Internet-App und sind von vorn-
herein mit dem WLAN verbunden. So kann man ohne lästiges 
Anmelden gleich „lossurfen“. 
Weitere Informationen: Das Thermenhotel „Gesundheits-Bad 
Buchau“ mit Kurzentrum und dem Gastronomiebetrieb Café-
Restaurant „Badstube“ gehört neben der Federseeklinik, der 
Schlossklinik Bad Buchau und der Adelindis Therme zum Mar-
kendach Gesundheitszentrum Federsee. Weitere Informationen 
erhalten Sie online unter www.gzf.de. 
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„Sonnenaufgang am Federsee“  
von Dieter ege

In der Schlossklinik Bad Buchau sind ab sofort Fotografi-
en des Schussenrieders Dieter Ege zu bewundern. Für etwa 
ein halbes Jahr können Patienten, Gäste und Besucher der 
Buchauer Klinik verschiedene Motive des Sonnenaufgangs 
am Federsee auf sich wirken lassen.
Dieter Ege kann auf eine lange Berufserfahrung als Fotograf zu-
rückgreifen. Das Handwerk hat er bei seinem Vater, Josef Ege, 
autodidaktisch erlernt. 2003 übernahm Ege dessen Kunden und 
gründete die Firma „Egebild“. Sein Gespür für das Wesentliche 
am Bild zeichnet den Fotografen aus und hebt ihn aus der Mas-
se hervor. Neben Natur- und Architekturaufnahmen füllt er sein 
Auftragsbuch mit Firmenportraits, großformatiger Bebilderung 
von Kliniken, Produktfotografie, Hochzeitsfotografie und Auf-
tragsproduktionen für Zeitschriften, Verlage, Sport- und sonsti-
gen Events. 
Besondere Herzensangelegenheiten von Dieter Ege sind Buch-
produktionen. 2010 erschien sein erstes Werk „Oberschwäbi-
sches Museumsdorf Kürnbach“, ein Bildband über die ober-
schwäbische Kultur aus vergangenen Zeiten. 2015 folgte ein 
großformatiger Bildband über die grandiose Natur des Bregen-
zerwaldes. Im letzten Jahr folgte das 400 Seiten starke Werk 
"Menschen+Handwerk im Bregenzerwal". Derzeit arbeitet Ege 
an einem Buch über Pferde und einem weiteren über den Blut-
freitag in Weingarten.
Dieter Ege hatte 2015 und 2017 jeweils eine permanente Aus-
stellung seiner Fotografien auf dem Diedamskopf im Bregen-
zerwald; mit mehr als 200.000 Besuchern. 2016/2017 stellte er 
seine Werke in der Zehntscheuer in Ravensburg aus."Die jet-
zige Ausstellung in der Schlossklinik Bad Buchau zeigt Bilder 
zum Thema "Sonnenaufgang am Federsee". Meine Fotografien 
sollen den Klinikaufenthalt der Patienten positiv bereicher", so 
Ege. Zu sehen sind die Werke von Montag bis Sonntag zwischen 
9 und 18 Uhr in der Schlossklinik Bad Buchau, Schlossplatz 2 
in Bad Buchau.

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Diakon Hirschle (kath.): Mittwoch 17 - 18:45 
Uhr (Federseeklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr (Schlossklinik) 
und nach Vereinbarung. Tel. 07583 91412 oder 0171 3655322.

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16 - 18 Uhr (Schlossklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr 
(Federseeklinik) und nach Vereinbarung. Tel. 07582 800 1474.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender Januar - Februar
Mittwoch, 10. Januar
19 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für Je-
dermann in der Federseestube der Federseeklinik. Eintritt frei.
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 11. Januar
15 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Das Moor im Win-
ter“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums. 
Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit 
Gästekarte Ermäßigung.
16 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütlicher 
Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitarbeiter 
der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und geben 
wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaubsaufent-
halt. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 12. Januar
16 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau ken-
nenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,00 EUR , mit Gästekarte 1,00 EUR.
Samstag, 13. Januar
13:30 Uhr, Geführte Wanderung vorbei an der Wasserburg 
nach Oggelshausen, mit Einkehrpause, Strecke ca. 9 km, Rück-
kehr ca. 17:15 Uhr.
14 Uhr, Närrischer Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, 
evangelisches Gemeindehaus.
Sonntag, 14. Januar
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Oggelshausen, 
im Kurzentrum. Eintritt frei.
Montag, 15. Januar
19:30 Uhr, Tanz mit den „Amorados“, im Kurzentrum.
Dienstag, 16. Januar
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Lieber leben“,
Eintritt: 6,00 EUR.
Mittwoch, 17. Januar
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 18. Januar
15 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
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Freitag, 19. Januar
16 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Treffpunkt Tourist-
Information. Teilnahme 3,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.
Samstag, 20. Januar
13:30 Uhr, Geführte Wanderung über den Jägerstein nach 
Dürnau, mit Einkehrpause, Strecke ca. 11,5 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr.
Sonntag, 21. Januar
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Stadtkapelle Bad Buchau, im 
Kurzentrum. Eintritt frei.
Montag, 22. Januar
19:30 Uhr, Bad Buchauer Buchabend – „Mordstour“ von Inge 
Zinßer, in der Schöttlestube im Kurzentrum, Eintritt 4,00 EUR.
19:30 Uhr, Tanz mit „D`Lauser“, im Kurzentrum.
Dienstag, 23. Januar
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Mittwoch, 24. Januar
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 25. Januar
15 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 26. Januar
19 Uhr, Narrenbaumstellen mit der Narrenzunft Moorochs 
Bad Buchau e.V., Marktplatz Bad Buchau, Eintritt frei.
20 Uhr, Närrisches Kurkonzert mit verschiedenen Musik- und 
Tanzgruppen, im Kurzentrum, Eintritt frei.
Samstag, 27. Januar
13:30 Uhr, Geführte Wanderung vorbei am Vollochhof 
durchs Seelenhofer Ried nach Moosburg, Rückweg auf dem 
Steg durch das Banngebiet Staudacher, mit Einkehrpause, 
Strecke ca. 10 km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
15 Uhr, Kostümführung Maximiliana. Bei dieser Führung be-
gleitet Sie Maximiliana (alias Charlotte Mayenberger) durch die 
Stiftsgebäude und berichtet über das Leben im Freiweltlichen 
Damenstift Buchau. Teilnahme 4,00 EUR, mit Gästekarte 2,00 
EUR, Treffpunkt am Portal der Schlossklinik.
Sonntag, 28. Januar
17 Uhr, Bad Buchauer Schlosskonzert – Gorbatschow und 
Freund: Originalkompositionen für Balalaika und Klavier, im 
Goldenen Saal der Schlossklinik. Karten gibt es im Vorverkauf 
in der Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0.
Montag, 29. Januar
19:30 Uhr, Tanz mit den „Boleros“, im Kurzentrum.
Dienstag, 30. Januar
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 31. Januar
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 1. Februar
15:30 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Wintergäste 
am Federsee“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutz-
zentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,00 
EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
16 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütlicher 
Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitarbeiter 
der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und geben 
wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaubsaufent-
halt. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 2. Februar
16 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. Treffpunkt 
Tourist-Information. Teilnahme 3,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.
19:01 Uhr, Bandscheibenball mit großem Unterhaltungspro-
gramm, im Kurzentrum. Kartenvorverkauf im Service-Center des 
Kurzentrums, Tel. 07582 8000. Die Karten kosten im VVK 14,00 
EUR, ermäßigt 8,00 EUR und an der Abendkasse 15,00 EUR.
Samstag, 3. Februar
13:30 Uhr, Geführte Wanderung ins Plankental zur Adelin-
dis-Kapelle und zum Aussichtsturm in Kappel, mit Einkehr-
pause, Strecke ca. 9 km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
Sonntag, 4. Februar
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Tiefenbach, im 
Kurzentrum, Eintritt frei.
Montag, 5. Februar
16 Uhr, Führung „Jüdisches Leben in Buchau“ mit Charlotte 
Mayenberger.Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 4,00 
EUR, mit Gästekarte 2,00 EUR.
19:30 Uhr, Tanz mit den „Amorados“, im Kurzentrum.
Dienstag, 6. Februar
8 Uhr, Fastnachtsmarkt – Großer Krämermarkt mit Tex-
tilien, Haushaltswaren und regionalen Produkten auf dem 
Marktplatz.
16 Uhr, Führung in der Stiftskirche. Treffpunkt Stiftskirche 
Bad Buchau. Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Mittwoch, 7. Februar
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
19 Uhr, Ausrufen der Fasnet und Abholung Vater Federsee. 
Beginn auf dem Marktplatz, anschließender Fackelumzug mit 
allen Häs- und Maskenträgern zum Federseemuseum.
Donnerstag, 8. Februar
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gästekarte Ermäßigung.
14 Uhr, Kinderfasnet - Großer Kinderball der Narrenzunft 
Moorochs, in der Festhalle der Federseeschule. Altersbegren-
zung 12 Jahre, Eintritt für alle 2,00 EUR.
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19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u. v. m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 9. Februar
16 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau ken-
nenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,00 EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.
18 Uhr, Kurkonzert der Guggenmusik Xälzbären Dürnau, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
19 Uhr, Hemadglonkerumzug der Narrenzunft Moorochs, 
durch die Straßen Bad Buchaus mit musikalischer Begleitung 
der Xälzbären aus Dürnau. Treffpunkt am Narrenbrunnen. An-
schließen närrisches Treiben auf dem Marktplatz. 
Samstag, 10. Februar
13:30 Uhr, Geführte Wanderung durch die Riedlandschaft 
nach Tiefenbach, mit Einkehrpause, Strecke ca. 11 km, Rück-
kehr ca. 17:15 Uhr.
19:30 Uhr, Seerosenball mit dem Motto „Olympia – Es lebe 
der Sport!“ in der närrisch geschmückten Festhalle der Federsee-
schule. Karten gibt es von Samstag, 20. Januar bis Donnerstag, 8. 
Februar bei der Firma Frankenhauser, Tel. 07582 91223. Die Kar-
ten kosten 7,00 EUR im VVK und 9,00 EUR an der Abendkasse.

Sonntag, 11. Februar
10:15 Uhr, Gottesdienst zur Fasnetszeit, unter dem Thema 
„Glaube – Liebe - Hoffnung“, in der Stiftskirche.
11:30 Uhr, Fasnetsessen für jedermann der Narrenzunft 
Moorochs Bad Buchau e.V., in der Festhalle der Federseeschule.
14 Uhr, Bunter Närrischer Familiennachmittag der Narren-
zunft Moorochs Bad Buchau e.V., in der Festhalle der Feder-
seeschule. Mit bunten Attraktionen und Programmpunkten.

Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Sonntag, 14. Januar
10:15 Uhr Eucharistiefeier 
-Vorstellung der Erstkommunionkinder-
Sonntag, 21. Januar
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Sonntag, 14. Januar
9 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Januar
9 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onspendung

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Sonntag, 14. Januar
9 Uhr Eucharistiefeier 
-Vorstellung der Erstkommunionkinder-
Sonntag, 21. Januar
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Samstag, 13. Januar
18:30 Uhr Vorabendmesse
-Vorstellung der Erstkommunionkinder-
Sonntag, 14. Januar
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Sonntag, 21. Januar
9 Uhr Eucharistiefeier

Regelmäßige termine und 
treffen
•	Kreuzbundgruppe für Frauen - Selbst-

hilfegruppe für Suchtkranke und deren 

Angehörige - jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 19:30 Uhr bis 21 
Uhr im Bischof-Sproll-Haus, Weiher-
straße 43. Kontakt: Frau Barbara Fi-
scher, Tel. 07582 8104.

•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 
dienstags von 19:30 bis 21 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 bis 21:15 Uhr im Bischof-
Sproll-Haus

•	Mütter beten: während der Winterzeit 
jeden Montag von 16 - 17 Uhr im Pfarr-
haus (Pfarrsaal)

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und 
Sterbende und ihre Angehörigen; zu 
Hause wie auch im Seniorenheim. Ein-
satzleitung: Tel. 0152 04538538 und 
Roswitha Blender, Tel. 07582 631.

Ökumenischer Freundeskreis Asyl in 
Bad Buchau
Der Ökumenische Freundeskreis Asyl 
trifft sich regelmäßig, einmal im Monat 
im Haus Asyl. Er hat sich zur Aufgabe ge-
macht, Flüchtlinge und Asylbewerber im 
Federseeraum zu begleiten und Hilfestel-
lungen im täglichen Leben anzubieten. 

Bitte telefonische
Terminvereinbarung

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage ·Manuelle Th. · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
EU
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Bestehende Hilfen und Angebote werden 
hier miteinander vernetzt und neue Pro-
jekte werden gemeinsam geplant. 
Wir freuen uns über Menschen, die in der 
Flüchtlingsarbeit mithelfen. Interessierte 
sind herzlich zum nächsten Treffen am 
Dienstag, 23. Januar von 18:30 - 20 Uhr 
in der Schussenriederstraße (alter Rewe) 
eingeladen.
Ansprechpartner: Diakon Thomas Lerner,  
Tel. 07582 934993, E-Mail: mail@
diakon-lerner.de und Markus Lutz, 
evang. Pfarrer, Tel. 07582 2324, E-Mail:  
markus.lutz@elkw.de

Offener Kreis lädt Trauernde ein
Die Seelsorgeeinheit Federsee bietet 
einen offenen Trauerkreis an, der am 
Freitag, 19. Januar von 15 - 17 Uhr 
im Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau 
(Weiherstraße 43) stattfindet. 
Der Kreis möchte Trauernden die Gelegen-
heit geben, in geschütztem Rahmen und mit 
anderen Betroffenen über Themen ins Ge-
spräch zu kommen, die sie auf ihrem Trau-
erweg beschäftigen. Jeder Mensch macht 
persönliche, ganz individuelle Trauer-Er-
fahrungen und muss seinen Weg finden und 
gehen. Da ist es hilfreich, sich mit anderen 
über seine Gedanken, Gefühle und Erfah-

rungen auszutauschen. Dekanatsreferent 
Björn Held leitet den ersten Teil des Nach-
mittags an und hilft dabei, die unterschied-
lichsten Aspekte der Trauer in den Blick zu 
nehmen und darüber ins Gespräch zu kom-
men. Der zweite Teil lädt ein zu Kaffee und 
Kuchen und zum gegenseitigen Austausch.
Es sind alle Menschen herzlich willkom-
men, unabhängig von Konfession und 
Wohnort.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das 
Angebot ist kostenlos. Bei Fragen kann 
man sich wenden an Ulrike Bledt, 07582 
1232, Petra Lutz, 07582 2835 oder an das 
katholische Dekanatsbüro, 07351 182130.

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche, 
Karlstraße 11, in der Regel am ersten 
Sonntag im Monat als Abendmahlgottes-
dienst. Wir freuen uns über jeden, der mit 
uns feiert.

Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam mit 
dem Erwachsenengottesdienst um 10 Uhr 
in der Kirche.
Sonntag, 14. Januar –  
2. Sonntag nach Epiphanias
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Markus 
Lutz); Predigttext: Johannes 4 („Die Frau 
am Jakobsbrunnen“)
Sonntag, 21. Januar –  
Letzter Sonntag nach Epiphanias
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Jörg 
Weag, Aulendorf); Predigttext: Joh 2,1-
11 („Die Hochzeit zu Kana“)
Sonntag, 28. Januar – Septuagesimae
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfrin. Barba-
ra Koch, Altshausen); Predigttext: Gene-
sis 26 („Streit um Wasser“)

Sonntag, 4. Februar – Sexagesimae
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ein-
zelkelchen und Traubensaft (Pfr. Georg 
Maile, Bad Schussenried); Predigttext: 
1. Könige 17 („Elia am Bach Krit“)

Gottesdienst im Marienheim
Mittwoch, 31. Januar, 16 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   pfarramt@evkirche-badbuchau.de
  www.evkirche-badbuchau.de

Veranstaltungen
Predigtreihe im Distrikt
"Notwendig	 •	 Erfrischend	 •	 Lebendig	 –	
Wassergeschichten der Bibel" so heißt die 
Predigtreihe, die vom 14. Januar bis zum 
4. Februar in den Gemeinden Altshausen, 
Aulendorf, Bad Buchau und Schussen-
ried stattfindet. Thema sind verschiedene 
Wassergeschichten aus der Bibel.

Übersicht für Bad Buchau, jeweils um 
10 Uhr in der Evangelischen Kirche: 
•	14. Januar, „Die Frau am Jakobsbrunnen – 

Joh 4“ mit Pfr. Markus Lutz Jesus begeg-
net am Jakobsbrunnen einer samaritischen 
Frau. Sie erkennt in ihm den Messias und 
lädt andere dazu ein, zu ihm zu kommen.

•	21. Januar, „Hochzeit zu Kanaan – Joh 
2,1-11“ mit Pfr. Jörg Weag, Aulendorf 
Jesus ist mit seinen Jüngern zu einer 
Hochzeit eingeladen. Als der Wein aus-
geht, bittet Maria, die Mutter Jesu, ih-
ren Sohn, dass er sich darum kümmern 
soll. Er wandelt Wasser in Wein.

•	28. Januar, „Streit um Wasser – Genesis 
26“ mit Pfrin. Barbara Koch, Altshau-
sen Isaak, der Sohn Abrahams, empfängt 
durch Gottes Segen eine reiche Ernte. Weil 
die Philister neidisch auf ihn wurden, ver-
stopften sie die Brunnen und wollten ihn 
aus dem Land vertreiben. Doch er grub die 
Brunnen wieder auf und fand neue Brun-
nen mit lebendigem Wasser.

•	4. Februar, „Elia am Bach Krit – 1. Köni-
ge 17“ mit Pfr. Georg Maile, Bad Schus-
senried Der Prophet Elia erfährt am Bach 
Krit und in Sarepta, dass Gott für ihn auch 
in Trockenzeiten sorgt. Er schenkt ihm al-

les, was er zum Leben braucht: Wasser 
und Nahrung. Im Haus der Witwe von 
Sarepta gehen Brot und Öl nicht aus.

Mittwoch, 17. Januar –  
Begegnungsnachmittag
Zum Begegnungsnachmittag laden wir 
Jüngere und Ältere herzlich um 14:30 Uhr 
in das Evang. Gemeindehaus ein. Pfarrer 
Martin Dörflinger wird mit Bildern von 
der Gemeindereise der katholischen Kir-
chengemeinde nach Israel erzählen.
Samstag, 20. Januar – Mitarbeiterfest
Um 19 Uhr ist unser Mitarbeiterfest im 
Gemeindehaus, zu dem alle Mitarbeiten-
den herzlich eingeladen sind.
Dienstag, 23. Januar – Besuchsdienst
Um 16 Uhr trifft sich der Besuchsdienst 
im Pfarrhaus.
Dienstag, 23. Januar –  
Ökumenischer Freundeskreis Asyl
Um 18:30 Uhr trifft sich der Ökumenische 
Freundeskreis Asyl im alten Rewe zur ers-
ten Besprechung im neuen Jahr 2018.

Regelmäßige termine
Wöchentliche Veranstaltungen während 
der Schulzeit (im ev. Gemeindehaus, 
Karlstraße 24).
montags 14 Uhr Seniorenturnen
mittwochs 9:30 Uhr Spielgruppe

14:30 Uhr Konfirmanden
donnerstags 20 Uhr Kirchenchor
freitags 9:30 Uhr Spielgruppe
Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Die Bücherei ist werktags von 
9:30 - 16:30 Uhr geöffnet.

Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemeinde-
hauses, inklusive Beamer, können für Feiern 
o. Ä. gemietet werden. Weitere Informatio-
nen bei Daniel Zerdak, Tel. 07582 1429.
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Öffnungszeiten der  
öffentlichen Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 8 - 12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr, 
Mi. 14 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360, 
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr u. 14 - 17 Uhr
Wochenmarkt
dienstags von 8 - 12 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr, 
So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13 - 22, Sa. 11 - 22, 
So. u. Feiertag 11 - 21 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichtssache
"Einkaufen für einen guten Zweck" in der 
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr; 
Di., Do. und Fr. 14 - 17:30 Uhr

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / 
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 
0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
R. Blender, Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Ver-
kehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim" Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek,
Tel. 07582 9328437 

Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416
Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach, 
Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119 

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst - Notarzt  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
Polizei Bad Buchau  93070
nach Dienstschluss  07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung 
Bad Buchau  07582 91821
nicht eilige 
Krankentransporte  07351 7777
Taxi am Federsee  07582 9399974
(Kranken-, Stadt-,  0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung) 
XPRÄSS-Fahrdienst
(Stadt- und Fernfahrten 
bis 8 Personen)  01625605778
Kurierdienst  07582 9323774

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Mo., 22.01.2018, Mo., 19.02.2018
Gelber Sack - blaue Tonne:
Di., 23.01.2018, Di., 20.02.2018
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Do., 11.01.2018, Mi., 24.01.2018
Altkleidersammlung DRK
Sa., 27.01.2018
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do., 15 - 17 Uhr
Fr., 15 - 18 Uhr
Sa., 10 - 16 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 14. Januar
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Sonntag, 21. Januar
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333
Sonntag, 28. Januar
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 8138
Sonntag, 4. Februar
Laizer Apotheke, Laiz
Tel. 07571 4455
Sonntag, 11. Februar
Kurapotheke St. Florian, Bad Buchau
Tel. 07582 3581

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, 
Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Hofgartenstraße 4, Telefon 07582 91155
Hepp Rita, Frauenärztin, 
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere 
Medizin, Am Kurpark 2, 
Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, Not-
fallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Schneider Christine, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie, 
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr, 
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650
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